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Änderungsantrag 1
Marie-Christine Vergiat

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 8 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die am 24. und 
25. November 1971 von der Europäischen 
Journalisten-Föderation verabschiedete 
Erklärung über die Rechte und Pflichten 
von Journalisten („Charta von 
München“), die auf die Standesregeln für 
Journalisten Bezug nimmt,

Or. fr

Änderungsantrag 2
Anna Ibrisagic

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

– in Kenntnis der Erklärung von 
Reykjavik des Europarates vom 29. Mai 
2009 zu den Auswirkungen der 
Anti-Terror-Gesetzgebung auf die 
Meinungsäußerungs- und 
Informationsfreiheit8,

entfällt

__________________
8(MCM(2009)011), abrufbar unter: 
http://www.coe.int/t/dghl/standardsetting/
media/MCM(2009)011_en_final_web.pdf

Or. en
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Änderungsantrag 3
Liisa Jaakonsaari

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 10 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf den Bericht der 
Parlamentarischen Versammlung des 
Europarates über den Stand der 
Medienfreiheit in Europa, Dok. 
Nr. 13078, angenommen am 24. Januar 
2013,

Or. en

Änderungsantrag 4
Liisa Jaakonsaari

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 10 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die Europäische 
Konvention zum Schutz der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten, 
Europarat,

Or. en

Änderungsantrag 5
Radvilė Morkūnaitė-Mikulėnienė

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 12

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die Berichte 
nichtstaatlicher Organisationen über 
Medienfreiheit, zum Beispiel der Reporter 
ohne Grenzen (Ranglisten zur 

– unter Hinweis auf die Berichte 
nichtstaatlicher Organisationen über 
Medienfreiheit, zum Beispiel der Reporter 
ohne Grenzen (Ranglisten zur 
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Pressefreiheit) und von Freedom House 
(Berichte zur Pressefreiheit),

Pressefreiheit) und von Freedom House 
(Berichte zur Pressefreiheit) sowie des 
Internationalen Presseinstituts (Death 
Watch und Annual IPI World Press 
Freedom Review),

Or. en

Änderungsantrag 6
Liisa Jaakonsaari

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 12 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf den unabhängigen 
politischen Bericht über die 
Zuständigkeiten der Europäischen Union 
im Hinblick auf Medienpluralismus und 
-freiheit des Zentrums für 
Medienpluralismus und –freiheit, 
Robert-Schuman-Zentrum für Höhere 
Studien des Europäischen 
Hochschulinstituts (EHI), Januar 2013,

Or. en

Änderungsantrag 7
Liisa Jaakonsaari

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 12 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf den unabhängigen 
Bericht der Hochrangigen Gruppe für 
Medienfreiheit und Pluralismus ,Freie 
und pluralistische Medien zur Wahrung 
der Demokratie in Europa‛ und die darin 
enthaltenen Empfehlungen, Januar 2013,

Or. en
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Änderungsantrag 8
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 12 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf den Bericht der 
durch die Kommission eingesetzten 
Hochrangigen Gruppe für Medienfreiheit 
und Pluralismus mit dem Titel ,Freie und 
pluralistische Medien zur Wahrung der 
Demokratie in Europa‛, veröffentlicht am 
13. Januar 2013,

Or. en

Änderungsantrag 9
Liisa Jaakonsaari

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 17 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf den vom Ausschuss 
für bürgerliche Freiheiten, Justiz und 
Inneres des Europäischen Parlaments  
am 21. Februar 2013 angenommenen 
Bericht „EU-Charta: Normensetzung für 
die Freiheit der Medien in der EU“,

Or. en

Änderungsantrag 10
Liisa Jaakonsaari

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 18 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf seine Entschließung 
vom 13. Dezember 2012 zur Überprüfung 
der EU-Menschenrechtsstrategie,

Or. en

Änderungsantrag 11
Anna Ibrisagic

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 19 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die Erklärung der 
Hohen Vertreterin Catherine Ashton im 
Namen der Europäischen Union 
anlässlich des Welttags der Pressefreiheit 
am 3. Mai 2012,

Or. en

Änderungsantrag 12
Liisa Jaakonsaari

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 20 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf seine Entschließung 
vom 12. Dezember 2012 zur Lage der 
Grundrechte in der Europäischen Union,

Or. en

Änderungsantrag 13
Liisa Jaakonsaari
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Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 24 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– in Kenntnis der Studie „The impact of 
the resolutions and other activities of the 
European Parliament in the field of 
human rights outside the EU“ 
(Auswirkungen der Entschließungen und 
anderen Maßnahmen des Europäischen 
Parlaments auf dem Gebiet der
Menschenrechte in Ländern außerhalb 
der EU), die vom Unterausschuss 
Menschenrechte in Auftrag gegeben 
wurde,

Or. en

Änderungsantrag 14
Liisa Jaakonsaari

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 28

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf alle von ihm 
angenommenen Entschließungen in 
dringlichen Fällen der Verletzung der 
Menschenrechte, der Demokratie und der 
Rechtsstaatlichkeit, in denen Bedenken in 
Bezug auf Presse- und Medienfreiheit, 
insbesondere auf die Inhaftierung von 
Journalisten und Bloggern, geäußert 
werden,

– unter Hinweis auf alle von ihm 
angenommenen Entschließungen in 
dringlichen Fällen der Verletzung der 
Menschenrechte, der Demokratie und der 
Rechtsstaatlichkeit sowie auf die 
länderspezifischen Resolutionen, in denen 
Bedenken in Bezug auf Presse- und 
Medienfreiheit, insbesondere auf die 
Inhaftierung von Journalisten und 
Bloggern, geäußert werden,

Or. en

Änderungsantrag 15
Corina Creţu
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Entschließungsantrag
Erwägung A

Entschließungsantrag Geänderter Text

A. in der Erwägung, dass das Recht auf 
freie Meinungsäußerung ein universelles 
Menschenrecht darstellt und für die 
Verwirklichung anderer Rechte, wie 
beispielsweise der Entwicklung, Würde 
und Erfüllung jedes einzelnen Menschen, 
wesentlich ist;

A. in der Erwägung, dass das Recht auf 
freie Meinungsäußerung ein universelles 
Menschenrecht darstellt und für die 
Verwirklichung anderer, von Bürgern 
weltweit angestrebter Rechte, wie 
beispielsweise der Entwicklung, Würde 
und Erfüllung jedes einzelnen Menschen, 
wesentlich ist;

Or. en

Änderungsantrag 16
Radvilė Morkūnaitė-Mikulėnienė

Entschließungsantrag
Erwägung A

Entschließungsantrag Geänderter Text

A. in der Erwägung, dass das Recht auf 
freie Meinungsäußerung ein universelles 
Menschenrecht darstellt und für die 
Verwirklichung anderer Rechte, wie 
beispielsweise der Entwicklung, Würde 
und Erfüllung jedes einzelnen Menschen, 
wesentlich ist;

A. in der Erwägung, dass das Recht auf 
freie Meinungsäußerung ein universelles 
Menschenrecht darstellt, die Grundlage 
der Demokratie bildet und für die 
Verwirklichung anderer Rechte, wie 
beispielsweise der Entwicklung, Würde 
und Erfüllung jedes einzelnen Menschen, 
wesentlich ist;

Or. en

Änderungsantrag 17
Marie-Christine Vergiat

Entschließungsantrag
Erwägung A

Entschließungsantrag Geänderter Text

A. in der Erwägung, dass das Recht auf A. in der Erwägung, dass das Recht auf 



PE508.230v01-00 10/84 AM\932845DE.doc

DE

freie Meinungsäußerung ein universelles 
Menschenrecht darstellt und für die 
Verwirklichung anderer Rechte, wie 
beispielsweise der Entwicklung, Würde 
und Erfüllung jedes einzelnen Menschen, 
wesentlich ist;

freie Meinungsäußerung ein für 
Demokratie und Staatsbürgertum 
unverzichtbares universelles 
Menschenrecht darstellt und für die 
Verwirklichung anderer Rechte, wie 
beispielsweise des Rechts auf Bildung, 
Würde und volle Entfaltung jedes 
einzelnen Menschen, wesentlich ist;

Or. fr

Änderungsantrag 18
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Erwägung B

Entschließungsantrag Geänderter Text

B. in der Erwägung, dass Beschränkungen 
der freien Meinungsäußerung 
weitreichende Auswirkungen haben und 
lediglich unter eng gefassten und strengen 
Voraussetzungen gerechtfertigt werden 
können, wie es bei einem Gesetz, das selbst 
als völkerrechtlich legitim angesehen 
wird, der Fall ist;

B. in der Erwägung, dass Beschränkungen 
der freien Meinungsäußerung 
schwerwiegende Folgen haben und daher
lediglich in eng begrenzten 
Ausnahmefällen und im Rahmen 
strengster Leitlinien bei 
Rechtsvorschriften gerechtfertigt werden 
können, die selbst völkerrechtlich legitim 
sind;

Or. en

Änderungsantrag 19
Liisa Jaakonsaari

Entschließungsantrag
Erwägung B

Entschließungsantrag Geänderter Text

B. in der Erwägung, dass Beschränkungen 
der freien Meinungsäußerung 
weitreichende Auswirkungen haben und 
lediglich unter eng gefassten und strengen 
Voraussetzungen gerechtfertigt werden 

B. in der Erwägung, dass Beschränkungen 
der freien Meinungsäußerung 
weitreichende Auswirkungen haben und 
lediglich unter eng gefassten und strengen 
Voraussetzungen gerechtfertigt werden 
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können, wie es bei einem Gesetz, das selbst 
als völkerrechtlich legitim angesehen wird, 
der Fall ist;

können, wie es bei einem Gesetz, das selbst 
als völkerrechtlich legitim angesehen wird, 
der Fall ist; in der Erwägung, dass die 
freie Meinungsäußerung ein Grundrecht 
darstellt, das in einem engen 
Zusammenhang mit der Freiheit und 
Pluralität von Presse und Medien steht; in 
der Erwägung, dass Staaten, die die 
Europäische Menschenrechtskonvention 
(EMRK) unterzeichnet haben, verpflichtet 
sind, sicherzustellen, dass eine 
unabhängige, freie und pluralistische 
Presse- und Medienlandschaft 
gewährleistet ist;

Or. en

Änderungsantrag 20
Marie-Christine Vergiat

Entschließungsantrag
Erwägung B

Entschließungsantrag Geänderter Text

B. in der Erwägung, dass Beschränkungen 
der freien Meinungsäußerung 
weitreichende Auswirkungen haben und 
lediglich unter eng gefassten und strengen 
Voraussetzungen gerechtfertigt werden
können, wie es bei einem Gesetz, das 
selbst als völkerrechtlich legitim angesehen 
wird, der Fall ist;

B. in der Erwägung, dass Beschränkungen 
der freien Meinungsäußerung 
weitreichende Auswirkungen haben und 
nur sehr begrenzt und lediglich unter eng 
gefassten und strengen Voraussetzungen 
zulässig sind, wie es bei einem Gesetz, das 
selbst als völkerrechtlich legitim angesehen 
wird, der Fall ist;

Or. fr

Änderungsantrag 21
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Erwägung C
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Entschließungsantrag Geänderter Text

C. in der Erwägung, dass 
Medienplattformen wesentlich sind, um 
das Recht auf freie Meinungsäußerung 
wahrzunehmen; in der Erwägung, dass die 
Presse als kollektiver Ausdruck freier 
Meinungsäußerung fungiert und eine der 
wichtigsten Akteure in der 
Medienlandschaft ist;

C. in der Erwägung, dass 
Medienplattformen wesentlich sind, um 
das Recht auf freie Meinungsäußerung 
wahrzunehmen; in der Erwägung, dass die 
Presse als kollektiver Ausdruck freier 
Meinungsäußerung fungiert und eine der 
wichtigsten Akteure in der 
Medienlandschaft ist, wobei ihr die Rolle 
als Hüterin der Demokratie zukommt;

Or. en

Änderungsantrag 22
Vytautas Landsbergis

Entschließungsantrag
Erwägung C

Entschließungsantrag Geänderter Text

C. in der Erwägung, dass 
Medienplattformen wesentlich sind, um 
das Recht auf freie Meinungsäußerung 
wahrzunehmen; in der Erwägung, dass die
Presse als kollektiver Ausdruck freier 
Meinungsäußerung fungiert und eine der 
wichtigsten Akteure in der 
Medienlandschaft ist;

C. in der Erwägung, dass 
Medienplattformen wesentlich sind, um 
das Recht auf freie Meinungsäußerung 
wahrzunehmen; in der Erwägung, dass 
eine unabhängige Presse als kollektiver 
Ausdruck freier Meinungsäußerung 
fungiert und eine der wichtigsten Akteure 
in der Medienlandschaft ist;

Or. en

Änderungsantrag 23
Vytautas Landsbergis

Entschließungsantrag
Erwägung D

Entschließungsantrag Geänderter Text

D. in der Erwägung, dass Presse- und 
Medienfreiheit, der digitale Bereich und 

D. in der Erwägung, dass Presse- und 
Medienfreiheit, einschließlich der Freiheit 
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der Journalismus als öffentliche Güter 
gelten;

der mitarbeitenden Journalisten vor der 
durch die Medienunternehmen 
verhängten Zensur, der digitale Bereich 
und der Journalismus im Allgemeinen als 
öffentliche Güter gelten;

Or. en

Änderungsantrag 24
Marie-Christine Vergiat

Entschließungsantrag
Erwägung D a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Da. in der Erwägung, dass sich die 
gegenwärtige systemische Krise in hohem 
Maße auf die Medien und den Beruf des 
Journalisten auswirkt, die Unsicherheiten 
des Berufsstandes noch weiter verschärft 
und den Fortbestand zahlreicher 
Presseorgane und vor allem der 
meinungsbildenden Presse gefährdet;

Or. fr

Änderungsantrag 25
Elena Băsescu

Entschließungsantrag
Erwägung E

Entschließungsantrag Geänderter Text

E. in der Erwägung, dass (digitale) 
Medienplattformen in zunehmendem Maß 
einen globalen Charakter haben;

E. in der Erwägung, dass (digitale)
Medienplattformen in zunehmendem Maß 
einen globalen Charakter und eine 
steigende Zahl von Nutzern haben;

Or. en
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Änderungsantrag 26
Jean Roatta

Entschließungsantrag
Erwägung E a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ea. in der Erwägung, dass Internet und 
Medien Instrumente zur Verteidigung der 
Menschenrechte sind;

Or. en

Änderungsantrag 27
Jean Roatta

Entschließungsantrag
Erwägung F

Entschließungsantrag Geänderter Text

F. in der Erwägung, dass die 
Netzneutralität ein wesentlicher Grundsatz 
des offenen Internets ist, durch den 
Wettbewerb und Transparenz sichergestellt 
werden; in der Erwägung, dass ein freier 
Informationsfluss darüber hinaus positive 
Auswirkungen auf wirtschaftliche 
Möglichkeiten zeitigt;

F. in der Erwägung, dass die 
Netzneutralität ein wesentlicher Grundsatz 
des offenen Internets ist, durch den 
Wettbewerb und Transparenz sowie 
wirtschaftliche Möglichkeiten
sichergestellt werden;

Or. en

Änderungsantrag 28
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Erwägung F

Entschließungsantrag Geänderter Text

F. in der Erwägung, dass die 
Netzneutralität ein wesentlicher Grundsatz 
des offenen Internets ist, durch den 

F. in der Erwägung, dass die 
Netzneutralität ein wesentlicher Grundsatz 
des offenen Internets ist, durch den eine 
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Wettbewerb und Transparenz sichergestellt 
werden; in der Erwägung, dass ein freier 
Informationsfluss darüber hinaus positive 
Auswirkungen auf wirtschaftliche 
Möglichkeiten zeitigt;

demokratische Kommunikation gefördert 
sowie Wettbewerb und Transparenz 
sichergestellt werden; in der Erwägung, 
dass ein freier Informationsfluss darüber 
hinaus positive Auswirkungen auf 
wirtschaftliche Möglichkeiten und 
Innovation zeitigt;

Or. en

Änderungsantrag 29
Elena Băsescu

Entschließungsantrag
Erwägung F

Entschließungsantrag Geänderter Text

F. in der Erwägung, dass die 
Netzneutralität ein wesentlicher Grundsatz 
des offenen Internets ist, durch den 
Wettbewerb und Transparenz sichergestellt 
werden; in der Erwägung, dass ein freier 
Informationsfluss darüber hinaus positive 
Auswirkungen auf wirtschaftliche 
Möglichkeiten zeitigt;

F. in der Erwägung, dass die 
Netzneutralität ein wesentlicher Grundsatz 
des offenen Internets ist, durch den 
Wettbewerb und Transparenz sichergestellt 
werden; in der Erwägung, dass ein freier 
Informationsfluss darüber hinaus positive 
Auswirkungen auf wirtschaftliche 
Möglichkeiten zeitigt und die Schaffung 
von Arbeitsplätzen und Wachstum 
fördert;

Or. en

Änderungsantrag 30
Elena Băsescu

Entschließungsantrag
Erwägung G

Entschließungsantrag Geänderter Text

G. in der Erwägung, dass Journalisten, 
Medien und freie Meinungsäußerung 
weltweit bedroht werden und Journalisten 
oftmals Menschenrechtsverteidiger sind;

G. in der Erwägung, dass Journalisten, 
Medien und freie Meinungsäußerung 
weltweit bedroht werden und Journalisten 
oftmals Verteidiger und Förderer der 
Menschenrechte sind;



PE508.230v01-00 16/84 AM\932845DE.doc

DE

Or. en

Änderungsantrag 31
Radvilė Morkūnaitė-Mikulėnienė

Entschließungsantrag
Erwägung G

Entschließungsantrag Geänderter Text

G. in der Erwägung, dass Journalisten, 
Medien und freie Meinungsäußerung 
weltweit bedroht werden und Journalisten 
oftmals Menschenrechtsverteidiger sind;

G. in der Erwägung, dass die stetig 
wachsende Zahl von Todesopfern unter 
Journalisten Anlass zu großer Sorge gibt
und Journalisten oftmals 
Menschenrechtsverteidiger sind;

Or. en

Änderungsantrag 32
Marie-Christine Vergiat

Entschließungsantrag
Erwägung G

Entschließungsantrag Geänderter Text

G. in der Erwägung, dass Journalisten, 
Medien und freie Meinungsäußerung
weltweit bedroht werden und Journalisten 
oftmals Menschenrechtsverteidiger sind;

G. in der Erwägung, dass die Freiheit der 
Meinungsäußerung, die Medien, 
Journalisten und alle im Zusammenhang 
mit diesem Berufsstand Tätigen weltweit 
bedroht werden und Journalisten oftmals 
Menschenrechtsverteidiger sind;

Or. fr

Änderungsantrag 33
Zbigniew Ziobro

Entschließungsantrag
Erwägung G
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Entschließungsantrag Geänderter Text

G. in der Erwägung, dass Journalisten, 
Medien und freie Meinungsäußerung 
weltweit bedroht werden und Journalisten 
oftmals Menschenrechtsverteidiger sind;

G. in der Erwägung, dass Journalisten, 
Medien und freie Meinungsäußerung 
weltweit bedroht werden und Journalisten 
oftmals Menschenrechtsverteidiger sowie 
Verteidiger der Vereinigungs- und 
Meinungsfreiheit und der 
Religionsfreiheit sind;

Or. pl

Änderungsantrag 34
Monika Flašíková Beňová

Entschließungsantrag
Erwägung G

Entschließungsantrag Geänderter Text

G. in der Erwägung, dass Journalisten, 
Medien und freie Meinungsäußerung 
weltweit bedroht werden und Journalisten 
oftmals Menschenrechtsverteidiger sind;

G. in der Erwägung, dass Journalisten, 
Medien und freie Meinungsäußerung 
weltweit bedroht werden und Journalisten 
oftmals Menschenrechtsverteidiger sind, 
allerdings häufig verfolgt und inhaftiert 
werden;

Or. en

Änderungsantrag 35
Anna Ibrisagic

Entschließungsantrag
Erwägung H

Entschließungsantrag Geänderter Text

H. in der Erwägung, dass neue digitale und 
Online-Medienplattformen zu erhöhter 
Vielfalt und mehr Pluralismus beigetragen 
haben, jedoch auch zu Versuchen, diese 
Errungenschaften einzuschränken;

H. in der Erwägung, dass neue digitale und 
Online-Medienplattformen zu erhöhter 
Vielfalt und mehr Pluralismus beigetragen 
haben;
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Or. en

Änderungsantrag 36
Liisa Jaakonsaari

Entschließungsantrag
Erwägung H

Entschließungsantrag Geänderter Text

H. in der Erwägung, dass neue digitale und
Online-Medienplattformen zu erhöhter 
Vielfalt und mehr Pluralismus beigetragen 
haben, jedoch auch zu Versuchen, diese 
Errungenschaften einzuschränken;

H. in der Erwägung, dass neue digitale und 
Online-Medienplattformen zu erhöhter 
Vielfalt und mehr Pluralismus beigetragen 
haben, jedoch auch zu Versuchen, diese 
Errungenschaften einzuschränken; in der 
Erwägung, dass der Konzentration von 
Medienbesitz monopolistische Tendenzen 
innewohnen, in deren Zuge die Gefahr 
besteht, dass Medienvielfalt und 
-pluralismus in verschiedenen Ländern 
innerhalb und außerhalb Europas 
untergraben werden;

Or. en

Änderungsantrag 37
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Erwägung H

Entschließungsantrag Geänderter Text

H. in der Erwägung, dass neue digitale und 
Online-Medienplattformen zu erhöhter 
Vielfalt und mehr Pluralismus beigetragen 
haben, jedoch auch zu Versuchen, diese 
Errungenschaften einzuschränken;

H. in der Erwägung, dass neue digitale und 
Online-Medienplattformen zwar zu einer 
Zunahme an Vielfalt und Pluralismus in 
der Gesellschaft beigetragen haben, jedoch 
auch die Versuche, diese neuen 
Entwicklungen einzudämmen, zahlreicher
geworden sind; 

Or. en
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Änderungsantrag 38
Zbigniew Ziobro

Entschließungsantrag
Erwägung H

Entschließungsantrag Geänderter Text

H. in der Erwägung, dass neue digitale und 
Online-Medienplattformen zu erhöhter 
Vielfalt und mehr Pluralismus beigetragen 
haben, jedoch auch zu Versuchen, diese 
Errungenschaften einzuschränken;

H. in der Erwägung, dass neue digitale und 
Online-Medienplattformen zu erhöhter 
Vielfalt und mehr Pluralismus beigetragen 
haben, jedoch auch zu Versuchen, diese 
Errungenschaften einzuschränken, wie 
etwa die Tatsache gezeigt hat, dass dem 
Fernsehsender „TV Trwam” in Polen 
eine entsprechende Konzession verweigert 
wurde;

Or. pl

Änderungsantrag 39
Radvilė Morkūnaitė-Mikulėnienė

Entschließungsantrag
Erwägung I

Entschließungsantrag Geänderter Text

I. in der Erwägung, dass die 
Anstrengungen und Programme der EU 
zur Förderung und zum Schutz von 
Presse- und Medienfreiheit weltweit 
optimiert werden müssen, wobei sich 
solche Anstrengungen auf die 
hervorragende von Zivilgesellschaft und 
Journalistenverbänden geleistete Arbeit 
stützen müssen;

I. in der Erwägung, dass der Berufsstand 
des Journalisten im Rahmen der 
journalistischen Selbstkontrolle und im 
Einklang mit der journalistischen Ethik 
und den fachspezifischen Standesregeln 
Rechte und Pflichten sowie Freiheit und 
Verantwortung beinhaltet;

Or. en

Änderungsantrag 40
Marie-Christine Vergiat
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Entschließungsantrag
Erwägung I

Entschließungsantrag Geänderter Text

I. in der Erwägung, dass die 
Anstrengungen und Programme der EU zur 
Förderung und zum Schutz von Presse-
und Medienfreiheit weltweit optimiert 
werden müssen, wobei sich solche 
Anstrengungen auf die hervorragende von 
Zivilgesellschaft und 
Journalistenverbänden geleistete Arbeit 
stützen müssen;

I. in der Erwägung, dass die 
Anstrengungen und Programme der EU zur 
Förderung und zum Schutz von Presse-
und Medienfreiheit weltweit optimiert 
werden müssen, wobei sich solche 
Anstrengungen auf die hervorragende von 
Zivilgesellschaft, 
Menschenrechtsorganisationen und 
Journalistenverbänden geleistete Arbeit 
stützen müssen;

Or. fr

Änderungsantrag 41
Liisa Jaakonsaari

Entschließungsantrag
Erwägung I a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ia. in der Erwägung, dass der Union bei 
der Wahrung der Grundrechte der 
EU-Bürger eine klar festgelegte Rolle 
zukommt; in der Erwägung, dass es der 
EU dennoch an einer umfassenden 
Strategie fehlt;

Or. en

Änderungsantrag 42
Marie-Christine Vergiat

Entschließungsantrag
Erwägung J

Entschließungsantrag Geänderter Text

J. in der Erwägung, dass die EU auf J. in der Erwägung, dass die EU auf 
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internationalem Parkett nur dann 
glaubwürdig ist, wenn Presse- und 
Medienfreiheit innerhalb der Union selbst 
gewahrt und eingehalten werden;

internationalem Parkett nur dann 
glaubwürdig ist, wenn Presse- und 
Medienfreiheit innerhalb der Union selbst 
gewahrt und eingehalten werden; in der 
Erwägung, dass heutzutage in vielen 
Ländern der EU die Pressevielfalt und vor 
allem die meinungsbildende Presse 
bedroht sind;

Or. fr

Änderungsantrag 43
Vytautas Landsbergis

Entschließungsantrag
Erwägung J a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ja. in der Erwägung, dass der 
Journalismus infrage gestellt wird, wenn 
in der TV-Unterhaltungsindustrie die 
ethischen Grenzen überschritten worden 
sind, und diese sich selbst abzusichern 
versucht, indem sie sich auf Maximen wie 
freie Meinungsäußerung beruft;

Or. en

Änderungsantrag 44
Anna Ibrisagic

Entschließungsantrag
Ziffer 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

1. erkennt an, dass die Regierungen die 
Hauptverantwortung für die 
Beeinträchtigung von Presse- und 
Medienfreiheit tragen und immer häufiger 
auf legale Druckmittel, wie beispielsweise 
den Missbrauch von Rechtsvorschriften 
im Bereich der Terrorismusbekämpfung 

1. erkennt an, dass die Regierungen die 
Hauptverantwortung für die Wahrung und 
den Schutz von Presse- und Medienfreiheit 
tragen;
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und der nationalen Sicherheit, 
Hochverrat oder Subversion 
zurückgreifen, um die Presse- und 
Medienfreiheit zu beschränken;

Or. en

Änderungsantrag 45
Liisa Jaakonsaari

Entschließungsantrag
Ziffer 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

1. erkennt an, dass die Regierungen die 
Hauptverantwortung für die 
Beeinträchtigung von Presse- und 
Medienfreiheit tragen und immer häufiger 
auf legale Druckmittel, wie beispielsweise 
den Missbrauch von Rechtsvorschriften im 
Bereich der Terrorismusbekämpfung und 
der nationalen Sicherheit, Hochverrat oder 
Subversion zurückgreifen, um die Presse-
und Medienfreiheit zu beschränken;

1. erkennt an, dass die Regierungen die 
Hauptverantwortung für die 
Beeinträchtigung von Presse- und 
Medienfreiheit tragen und immer häufiger 
auf legale Druckmittel, wie beispielsweise 
den Missbrauch von Rechtsvorschriften im 
Bereich der Terrorismusbekämpfung und 
der nationalen Sicherheit, Hochverrat oder 
Subversion zurückgreifen, um die Presse-
und Medienfreiheit zu beschränken; ist 
besorgt darüber, dass es laut jüngsten 
jährlichen Indizes und Analysen einen 
Abwärtstrend bei der Bewertung des 
Umfelds für Presse- und Medienfreiheit 
in verschiedenen Ländern innerhalb und 
außerhalb Europas gibt (siehe die Liste 
im Anhang am Schluss dieses Berichts);

Or. en

Änderungsantrag 46
Elena Băsescu

Entschließungsantrag
Ziffer 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

1. erkennt an, dass die Regierungen die 1. erkennt an, dass die Regierungen die 
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Hauptverantwortung für die 
Beeinträchtigung von Presse- und 
Medienfreiheit tragen und immer häufiger 
auf legale Druckmittel, wie beispielsweise 
den Missbrauch von Rechtsvorschriften im 
Bereich der Terrorismusbekämpfung und 
der nationalen Sicherheit, Hochverrat oder 
Subversion zurückgreifen, um die Presse-
und Medienfreiheit zu beschränken;

Hauptverantwortung für die 
Beeinträchtigung von Presse- und 
Medienfreiheit tragen und immer häufiger 
auf legale Druckmittel, wie beispielsweise 
den Missbrauch von Rechtsvorschriften im 
Bereich der Terrorismusbekämpfung und 
der nationalen Sicherheit, Hochverrat oder 
Subversion zurückgreifen, um die Presse-
und Medienfreiheit zu beschränken; stellt 
fest, dass ein Gleichgewicht zwischen 
Fragen der nationalen Sicherheit und 
Informationsfreiheit erzielt werden muss, 
um Missbräuchen vorzubeugen und die 
Unabhängigkeit von Presse und Medien 
zu gewährleisten;

Or. en

Änderungsantrag 47
Traian Ungureanu

Entschließungsantrag
Ziffer 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

1. erkennt an, dass die Regierungen die 
Hauptverantwortung für die 
Beeinträchtigung von Presse- und 
Medienfreiheit tragen und immer häufiger 
auf legale Druckmittel, wie beispielsweise 
den Missbrauch von Rechtsvorschriften im 
Bereich der Terrorismusbekämpfung und 
der nationalen Sicherheit, Hochverrat oder 
Subversion zurückgreifen, um die Presse-
und Medienfreiheit zu beschränken;

1. erkennt an, dass die Regierungen die 
Hauptverantwortung für die 
Beeinträchtigung von Presse- und 
Medienfreiheit tragen und immer häufiger 
auf legale Druckmittel, wie beispielsweise 
den Missbrauch von Rechtsvorschriften im 
Bereich der Terrorismusbekämpfung und 
der nationalen Sicherheit, Hochverrat oder 
Subversion zurückgreifen, um die Presse-
und Medienfreiheit zu beschränken; 
erkennt des Weiteren an, dass 
Medienimperien im Besitz von Politikern 
bisweilen ermächtigt werden, 
Desinformationskampagnen 
durchzuführen;

Or. en
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Änderungsantrag 48
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Ziffer 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

1. erkennt an, dass die Regierungen die
Hauptverantwortung für die 
Beeinträchtigung von Presse- und 
Medienfreiheit tragen und immer häufiger
auf legale Druckmittel, wie beispielsweise 
den Missbrauch von Rechtsvorschriften 
im Bereich der Terrorismusbekämpfung 
und der nationalen Sicherheit, 
Hochverrat oder Subversion 
zurückgreifen, um die Presse- und 
Medienfreiheit zu beschränken;

1. betont, dass die Regierungen eine 
Hauptverantwortung für die 
Beeinträchtigung von Presse- und 
Medienfreiheit tragen und Presse und 
Medien allzu häufig für traditionelle 
Propagandazwecke nutzen sowie auf 
legale Druckmittel zurückgreifen, um die 
Freiheit von Presse und Medien zu 
beschränken; hebt hervor, dass eine 
finanzielle und politische Unabhängigkeit 
der Medien wesentlich für die 
Funktionsfähigkeit einer demokratischen 
Gesellschaft ist;

Or. en

Änderungsantrag 49
Vytautas Landsbergis

Entschließungsantrag
Ziffer 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

1. erkennt an, dass die Regierungen die 
Hauptverantwortung für die 
Beeinträchtigung von Presse- und 
Medienfreiheit tragen und immer häufiger 
auf legale Druckmittel, wie beispielsweise 
den Missbrauch von Rechtsvorschriften im 
Bereich der Terrorismusbekämpfung und 
der nationalen Sicherheit, Hochverrat oder 
Subversion zurückgreifen, um die Presse-
und Medienfreiheit zu beschränken;

1. erkennt an, dass die Regierungen die 
Hauptverantwortung für die 
Gewährleistung oder Beeinträchtigung
von Presse- und Medienfreiheit tragen; 
erkennt des Weiteren an, dass 
Regierungen schlimmstenfalls immer 
häufiger auf legale Druckmittel, wie 
beispielsweise den Missbrauch von 
Rechtsvorschriften im Bereich der 
Bekämpfung von Terrorismus oder 
Extremismus und auf dem Gebiet der 
nationalen Sicherheit, Hochverrat oder 
Subversion zurückgreifen, um die Presse-
und Medienfreiheit zu beschränken;
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Or. en

Änderungsantrag 50
Jean Roatta

Entschließungsantrag
Ziffer 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

1. erkennt an, dass die Regierungen die 
Hauptverantwortung für die 
Beeinträchtigung von Presse- und 
Medienfreiheit tragen und immer häufiger 
auf legale Druckmittel, wie beispielsweise 
den Missbrauch von Rechtsvorschriften im 
Bereich der Terrorismusbekämpfung und 
der nationalen Sicherheit, Hochverrat oder 
Subversion zurückgreifen, um die Presse-
und Medienfreiheit zu beschränken;

1. erkennt an, dass die Regierungen die 
Hauptverantwortung bei der
Einschränkung von Presse- und 
Medienfreiheit tragen und immer häufiger 
auf legale Druckmittel, wie beispielsweise 
den Missbrauch von Rechtsvorschriften im 
Bereich der Terrorismusbekämpfung und 
der nationalen Sicherheit, Hochverrat oder 
Subversion zurückgreifen, um die Presse-
und Medienfreiheit zu beschränken;

Or. en

Änderungsantrag 51
Jacek Włosowicz

Entschließungsantrag
Ziffer 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

1. erkennt an, dass die Regierungen die 
Hauptverantwortung für die 
Beeinträchtigung von Presse- und 
Medienfreiheit tragen und immer häufiger 
auf legale Druckmittel, wie beispielsweise 
den Missbrauch von Rechtsvorschriften im 
Bereich der Terrorismusbekämpfung und 
der nationalen Sicherheit, Hochverrat oder 
Subversion zurückgreifen, um die Presse-
und Medienfreiheit zu beschränken;

1. erkennt an, dass die Regierungen die 
Hauptverantwortung für die 
Beeinträchtigung von Presse- und 
Medienfreiheit tragen und immer häufiger 
auf legale Druckmittel, wie beispielsweise 
den Missbrauch von Rechtsvorschriften im 
Bereich der Terrorismusbekämpfung und 
der nationalen Sicherheit, Hochverrat oder 
Subversion zurückgreifen, um die Presse-
und Medienfreiheit zu beschränken, und 
auch die Vergabe von Konzessionen für 
die Nutzung digitaler Sendeplattformen 
zu diesem Zweck nutzen;
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Or. pl

Änderungsantrag 52
Tanja Fajon

Entschließungsantrag
Ziffer 1 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

1a. betont, dass freie, unabhängige und 
pluralistische Medien, sowohl im 
traditionellen als auch im Online-Bereich, 
einen Grundpfeiler von Demokratie und 
Pluralismus bilden; erkennt die 
Bedeutung von Informationsquellen als 
wirkliche Freiheit und authentischen 
Medienpluralismus an;  hebt hervor, dass 
es im gemeinsamen Interesse liegt, die 
Freiheit und Unabhängigkeit der Medien 
weltweit zu wahren und auszubauen; stellt 
fest, dass die Rolle freier und 
unabhängiger Medien sowie der freie 
Informationsaustausch beim 
demokratischen Wandel 
nicht-demokratischer Regime von 
allerhöchster Bedeutung ist;

Or. en

Änderungsantrag 53
Tanja Fajon

Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. bedauert die Tatsache, dass Journalisten 
auf der ganzen Welt häufig Opfer von 
Morden werden und die Täter oftmals 
straflos bleiben;

2. bedauert die Tatsache, dass Journalisten 
auf der ganzen Welt häufig Opfer von 
Morden werden und die Täter oftmals 
straflos bleiben, wodurch jedoch deutlich 
wird, wie wichtig es ist, Straflosigkeit zu 
bekämpfen; Behörden sind nicht in der 
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Lage, sich mit Drohungen und Gewalt zu 
befassen und die Sicherheit von 
Journalisten zu gewährleisten, wenn es 
keine politischen Stellen sowie Polizei-
und Justizbehörden gibt, die entschieden 
gegen diejenigen vorgehen, die 
Journalisten und deren Arbeit angreifen; 
Straflosigkeit hat nicht nur 
Auswirkungen auf die Freiheit der Presse 
sondern auch  auf die tägliche Arbeit von 
Journalisten, in deren Zuge ein Klima der 
Angst und Selbstzensur geschaffen wird;

Or. en

Änderungsantrag 54
Corina Creţu

Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. bedauert die Tatsache, dass Journalisten 
auf der ganzen Welt häufig Opfer von 
Morden werden und die Täter oftmals 
straflos bleiben;

2. bedauert die Tatsache, dass Journalisten 
auf der ganzen Welt häufig Opfer von 
Morden werden und die Täter oftmals 
straflos bleiben; ist der Ansicht, dass die 
EU eine entschlossenere Haltung 
gegenüber Ländern einnehmen sollte, in 
denen es immer wieder vorkommt, dass 
solche Handlungen ungestraft bleiben;

Or. en

Änderungsantrag 55
Anna Ibrisagic

Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. bedauert die Tatsache, dass Journalisten 
auf der ganzen Welt häufig Opfer von 

2. bedauert die Tatsache, dass Journalisten 
auf der ganzen Welt häufig verletzt oder
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Morden werden und die Täter oftmals 
straflos bleiben;

Opfer von Morden werden und die Täter 
oftmals straflos bleiben; fordert alle 
Staaten auf, die Sicherheit von 
Journalisten zu gewährleisten; 

Or. en

Änderungsantrag 56
Elena Băsescu

Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. bedauert die Tatsache, dass Journalisten 
auf der ganzen Welt häufig Opfer von 
Morden werden und die Täter oftmals 
straflos bleiben;

2. bedauert die Tatsache, dass Journalisten 
auf der ganzen Welt häufig Opfer von 
Morden oder schweren Misshandlungen 
werden und die Täter oftmals straflos 
bleiben;

Or. en

Änderungsantrag 57
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. bedauert die Tatsache, dass Journalisten 
auf der ganzen Welt häufig Opfer von 
Morden werden und die Täter oftmals 
straflos bleiben;

2. bedauert die Tatsache, dass Journalisten 
auf der ganzen Welt häufig Opfer von 
massiven Übergriffen und manchmal 
sogar getötet werden und die Täter oftmals 
straflos bleiben;

Or. en

Änderungsantrag 58
Zbigniew Ziobro



AM\932845DE.doc 29/84 PE508.230v01-00

DE

Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. bedauert die Tatsache, dass Journalisten 
auf der ganzen Welt häufig Opfer von 
Morden werden und die Täter oftmals 
straflos bleiben;

2. bedauert die Tatsache, dass Journalisten 
auf der ganzen Welt häufig Opfer von 
Morden werden und die Täter oftmals 
straflos bleiben, und ruft gleichzeitig dazu 
auf, derartige Morde oder 
Misshandlungen mit mehr Engagement 
zu bekämpfen;

Or. pl

Änderungsantrag 59
Anna Ibrisagic

Entschließungsantrag
Ziffer 3

Entschließungsantrag Geänderter Text

3. hebt hervor, dass durch Gesetze, 
gesetzliche Regelungen, 
Einschüchterungen, Bußgelder und eine 
erhöhte Konzentration von Eigentum bei 
Politikern oder sonstigen Akteuren mit 
gegensätzlichen Interessen die Freiheit, 
Informationen zu erlangen 
beziehungsweise auf diese 
zurückzugreifen, insgesamt beschränkt 
werden kann oder diese Faktoren zur 
Bedrohung der Freiheit infolge von 
Meinungsäußerungen führen;

3. hebt hervor, dass durch bestimmte
Gesetze, gesetzliche Regelungen 
Einschüchterungen und Bußgelder die 
Freiheit, Informationen zu erlangen 
beziehungsweise auf diese 
zurückzugreifen, insgesamt beschränkt 
werden kann oder diese Faktoren zur 
Bedrohung der Freiheit infolge von 
Meinungsäußerungen führen; 

Or. en

Änderungsantrag 60
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 3 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

3a. betont, dass Regierungen auch 
indirekt Druck auf Presse und Medien 
ausüben können; ist der Ansicht, dass 
Medien in vielen Ländern stark von 
staatlicher Werbung abhängig sind, und 
dass dies in der Folge zu einem Mittel 
werden kann, Druck auf Medien 
auszuüben; ist ferner der Auffassung, 
dass die Berichterstattung kritischer 
Medien auch über Lizenzen und 
Steuersanktionen eingeschränkt werden 
kann;

Or. en

Änderungsantrag 61
Anna Ibrisagic

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. bedauert die Tatsache, dass 
Meinungsäußerungen in zunehmendem 
Maße strafrechtlich geahndet werden; 
verweist darauf, dass Journalisten weltweit 
häufig aufgrund ihrer Arbeit inhaftiert 
werden; ist sich der Tatsache bewusst, dass 
Journalisten unter dem Vorwand der 
Diffamierung, Blasphemie und 
Verleumdung inhaftiert oder einer Zensur 
unterworfen werden und freie 
Meinungsäußerung auf diese Weise 
unterbunden wird; bedauert, dass durch 
Zensur Selbstzensur gefördert wird;

4. bedauert die Tatsache, dass 
Meinungsäußerungen in zunehmendem 
Maße strafrechtlich geahndet werden; 
verweist darauf, dass Journalisten weltweit 
häufig aufgrund ihrer Arbeit inhaftiert 
werden; ist sich der Tatsache bewusst, dass 
Journalisten unter dem Vorwand der 
Diffamierung, Blasphemie und 
Verleumdung inhaftiert oder einer Zensur 
unterworfen werden und freie 
Meinungsäußerung auf diese Weise 
unterbunden wird; bedauert, dass durch 
Zensur Selbstzensur gefördert wird; 
fordert, die Schikanierung von 
Journalisten zu beenden, die in der Lage 
sein müssen, ihrer Arbeit unabhängig 
und ohne Angst vor Gewalt oder 
Anschuldigungen nachzugehen, und die 
unverzügliche Freilassung aller 
Journalisten, die aufgrund ihrer Tätigkeit 
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inhaftiert sind;

Or. en

Änderungsantrag 62
Tanja Fajon

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. bedauert die Tatsache, dass 
Meinungsäußerungen in zunehmendem 
Maße strafrechtlich geahndet werden; 
verweist darauf, dass Journalisten weltweit 
häufig aufgrund ihrer Arbeit inhaftiert 
werden; ist sich der Tatsache bewusst, dass 
Journalisten unter dem Vorwand der 
Diffamierung, Blasphemie und 
Verleumdung inhaftiert oder einer Zensur 
unterworfen werden und freie 
Meinungsäußerung auf diese Weise 
unterbunden wird; bedauert, dass durch 
Zensur Selbstzensur gefördert wird;

4. bedauert die Tatsache, dass 
Meinungsäußerungen in zunehmendem 
Maße strafrechtlich geahndet werden; 
verweist darauf, dass Journalisten weltweit 
häufig aufgrund ihrer Arbeit inhaftiert 
werden; ist sich der Tatsache bewusst, dass 
Journalisten unter dem Vorwand der 
Diffamierung, Blasphemie und 
Verleumdung inhaftiert oder einer Zensur 
unterworfen werden und freie 
Meinungsäußerung auf diese Weise 
unterbunden wird; bedauert, dass durch 
Zensur Selbstzensur gefördert wird; betont, 
dass investigativer Journalismus 
unterstützt und gefördert werden muss, 
weil dadurch gesellschaftliche Missstände 
leichter aufgedeckt und gegebenenfalls 
Strafverfolgungsbehörden, die von Amts 
wegen in Fällen aufgedeckter Beweise für 
Straftaten tätig werden müssen, 
unterstützt werden;

Or. en

Änderungsantrag 63
Corina Creţu

Entschließungsantrag
Ziffer 4
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Entschließungsantrag Geänderter Text

4. bedauert die Tatsache, dass 
Meinungsäußerungen in zunehmendem 
Maße strafrechtlich geahndet werden; 
verweist darauf, dass Journalisten weltweit 
häufig aufgrund ihrer Arbeit inhaftiert 
werden; ist sich der Tatsache bewusst, dass 
Journalisten unter dem Vorwand der 
Diffamierung, Blasphemie und 
Verleumdung inhaftiert oder einer Zensur 
unterworfen werden und freie 
Meinungsäußerung auf diese Weise 
unterbunden wird; bedauert, dass durch 
Zensur Selbstzensur gefördert wird;

4. bedauert die Tatsache, dass 
Meinungsäußerungen in zunehmendem 
Maße strafrechtlich geahndet werden; 
verweist darauf, dass Journalisten weltweit 
häufig aufgrund ihrer Arbeit inhaftiert 
werden; ist sich der Tatsache bewusst, dass 
Journalisten unter dem Vorwand der 
Diffamierung, Blasphemie und 
Verleumdung inhaftiert oder einer Zensur 
unterworfen werden und freie 
Meinungsäußerung auf diese Weise 
unterbunden wird; bedauert, dass durch 
Zensur Selbstzensur gefördert wird; vertritt 
die Auffassung, dass sich die EU 
weiterhin für die unverzügliche 
Freilassung unrechtmäßig inhaftierter 
Journalisten und Blogger einsetzen sollte;

Or. en

Änderungsantrag 64
Nicole Kiil-Nielsen

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. bedauert die Tatsache, dass 
Meinungsäußerungen in zunehmendem 
Maße strafrechtlich geahndet werden; 
verweist darauf, dass Journalisten weltweit 
häufig aufgrund ihrer Arbeit inhaftiert 
werden; ist sich der Tatsache bewusst, dass 
Journalisten unter dem Vorwand der 
Diffamierung, Blasphemie und
Verleumdung inhaftiert oder einer Zensur 
unterworfen werden und freie 
Meinungsäußerung auf diese Weise 
unterbunden wird; bedauert, dass durch 
Zensur Selbstzensur gefördert wird;

4. bedauert die Tatsache, dass 
Meinungsäußerungen in zunehmendem 
Maße strafrechtlich geahndet werden; 
verweist darauf, dass Journalisten weltweit 
häufig aufgrund ihrer Arbeit inhaftiert 
werden; ist sich der Tatsache bewusst, dass 
Journalisten unter dem Vorwand der 
Diffamierung, Blasphemie, Verleumdung, 
der Schädigung des Ansehens des Landes 
im Ausland und der homosexuellen 
Propaganda inhaftiert oder einer Zensur 
unterworfen werden und freie 
Meinungsäußerung auf diese Weise 
unterbunden wird; bedauert, dass durch 
Zensur Selbstzensur gefördert wird;
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Or. fr

Änderungsantrag 65
Vytautas Landsbergis

Entschließungsantrag
Ziffer 5

Entschließungsantrag Geänderter Text

5. bedauert die Tatsache, dass viele 
Journalisten keinen Zugang zu rechtlichem 
Beistand haben, während sie mit ihrer 
Tätigkeit immer häufiger die Speerspitze 
im Kampf für die Menschenrechte bilden, 
sei es online oder offline;

5. verurteilt mit Nachdruck die Tatsache, 
dass viele Journalisten keinen Zugang zu 
rechtlichem Beistand haben, während sie 
mit ihrer Tätigkeit immer häufiger die 
Speerspitze im Kampf für die 
Menschenrechte bilden, sei es online oder 
offline;

Or. en

Änderungsantrag 66
Marie-Christine Vergiat

Entschließungsantrag
Ziffer 5

Entschließungsantrag Geänderter Text

5. bedauert die Tatsache, dass viele 
Journalisten keinen Zugang zu rechtlichem 
Beistand haben, während sie mit ihrer 
Tätigkeit immer häufiger die Speerspitze 
im Kampf für die Menschenrechte bilden, 
sei es online oder offline;

5. bedauert die Tatsache, dass viele 
Journalisten keinen Zugang zu rechtlichem 
Beistand haben, während sie mit ihrer 
Tätigkeit mehr denn je die Speerspitze im 
Kampf für die Menschenrechte bilden, sei 
es online oder offline;

Or. fr

Änderungsantrag 67
Vytautas Landsbergis

Entschließungsantrag
Ziffer 5 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

5a. ist der Ansicht, dass Medienfreiheit 
durch eine vollkommene Fehlauslegung 
Schaden nimmt, wenn es den Anschein 
hat, dass Journalisten (beziehungsweise 
Journalismus) in üble Nachrede, 
Verleumdung oder Ähnliches verwickelt 
sind oder Journalisten dafür bezahlt 
werden, um politische oder geschäftliche 
Rivalen aus dem Weg zu räumen;

Or. en

Änderungsantrag 68
Anna Ibrisagic

Entschließungsantrag
Ziffer 6

Entschließungsantrag Geänderter Text

6. ist der Auffassung, dass die Tendenz 
hin zu einer starken 
Eigentumskonzentration im 
Medienbereich eine Bedrohung für 
Medienfreiheit und Pluralismus darstellt, 
insbesondere wenn dies mit einer 
Digitalisierung einhergeht; betont, wie 
wichtig es ist, dass 
Kommunikationsmedien eine offene und 
produktive Infrastruktur zugrunde liegt, 
auch im Hinblick auf die Existenz 
unabhängiger Regulierungsstellen;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 69
Radvilė Morkūnaitė-Mikulėnienė

Entschließungsantrag
Ziffer 6
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Entschließungsantrag Geänderter Text

6. ist der Auffassung, dass die Tendenz hin 
zu einer starken Eigentumskonzentration 
im Medienbereich eine Bedrohung für
Medienfreiheit und Pluralismus darstellt, 
insbesondere wenn dies mit einer 
Digitalisierung einhergeht; betont, wie 
wichtig es ist, dass 
Kommunikationsmedien eine offene und 
produktive Infrastruktur zugrunde liegt, 
auch im Hinblick auf die Existenz 
unabhängiger Regulierungsstellen;

6. ist der Auffassung, dass nicht nur die 
Freiheit der Medien, sondern auch die 
Freiheit innerhalb der Medien geschützt 
und für eine Trennung zwischen 
Verlegern, Eigentümer und Journalisten 
gesorgt werden muss;

Or. en

Änderungsantrag 70
Liisa Jaakonsaari

Entschließungsantrag
Ziffer 6

Entschließungsantrag Geänderter Text

6. ist der Auffassung, dass die Tendenz hin 
zu einer starken Eigentumskonzentration 
im Medienbereich eine Bedrohung für 
Medienfreiheit und Pluralismus darstellt, 
insbesondere wenn dies mit einer 
Digitalisierung einhergeht; betont, wie 
wichtig es ist, dass 
Kommunikationsmedien eine offene und 
produktive Infrastruktur zugrunde liegt, 
auch im Hinblick auf die Existenz 
unabhängiger Regulierungsstellen;

6. zeigt sich besorgt, dass die Tendenz hin 
zu einer starken Eigentumskonzentration 
im Medienbereich eine Bedrohung für 
Medienfreiheit und Pluralismus und 
letztendlich für die Demokratie darstellt, 
insbesondere wenn dies mit einer 
Digitalisierung einhergeht; betont, wie 
wichtig es ist, dass 
Kommunikationsmedien eine offene und 
produktive Infrastruktur zugrunde liegt, 
auch im Hinblick auf die Existenz 
unabhängiger Regulierungsstellen;

Or. en

Änderungsantrag 71
Marietje Schaake
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Entschließungsantrag
Ziffer 6

Entschließungsantrag Geänderter Text

6. ist der Auffassung, dass die Tendenz hin 
zu einer starken Eigentumskonzentration 
im Medienbereich eine Bedrohung für 
Medienfreiheit und Pluralismus darstellt, 
insbesondere wenn dies mit einer 
Digitalisierung einhergeht; betont, wie 
wichtig es ist, dass 
Kommunikationsmedien eine offene und 
produktive Infrastruktur zugrunde liegt, 
auch im Hinblick auf die Existenz 
unabhängiger Regulierungsstellen;

6. ist der Auffassung, dass eine starke
Eigentumskonzentration im Medienbereich 
eine Bedrohung für Medienfreiheit und 
Pluralismus darstellt, insbesondere wenn 
dies mit einer Digitalisierung einhergeht; 
betont, wie wichtig es ist, dass 
Kommunikationsmedien eine offene und 
produktive Infrastruktur zugrunde liegt, 
auch im Hinblick auf die Existenz 
unabhängiger Regulierungsstellen; ist sich 
bewusst, dass innerhalb großer Konzerne 
getroffene Entscheidungen die freie 
Meinungsäußerung und somit die Presse-
und Medienfreiheit im Allgemeinen 
beeinträchtigen können;

Or. en

Änderungsantrag 72
Jean Roatta

Entschließungsantrag
Ziffer 6

Entschließungsantrag Geänderter Text

6. ist der Auffassung, dass die Tendenz hin 
zu einer starken Eigentumskonzentration 
im Medienbereich eine Bedrohung für 
Medienfreiheit und Pluralismus darstellt, 
insbesondere wenn dies mit einer 
Digitalisierung einhergeht; betont, wie 
wichtig es ist, dass 
Kommunikationsmedien eine offene und 
produktive Infrastruktur zugrunde liegt, 
auch im Hinblick auf die Existenz 
unabhängiger Regulierungsstellen;

6. ist der Auffassung, dass die Tendenz hin 
zu einer starken Eigentumskonzentration 
im Medienbereich eine Bedrohung für 
Medienfreiheit und Pluralismus darstellt, 
insbesondere wenn dies mit einer 
Digitalisierung einhergeht; betont, wie 
wichtig die offene und produktive 
Infrastruktur der Kommunikationsmedien 
ist, auch im Hinblick auf die Existenz 
unabhängiger Regulierungsstellen;

Or. en
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Änderungsantrag 73
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 6 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

6a. ist sich bewusst, dass private 
Stiftungen und 
Nichtregierungsorganisationen das 
Potenzial haben, Qualitätsjournalismus 
voranzubringen und eine treibende Kraft 
bei Innovationen zu sein;

Or. en

Änderungsantrag 74
Anna Ibrisagic

Entschließungsantrag
Ziffer 8

Entschließungsantrag Geänderter Text

8. bedauert den Druck zur Privatisierung 
der Kontrollen und der Strafverfolgung, 
der durch das Internet und durch 
Informationsdienstleister entstanden ist;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 75
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Ziffer 9

Entschließungsantrag Geänderter Text

9. nimmt zur Kenntnis, dass Medien 
traditionell allzu häufig für 
Propagandazwecke genutzt werden und 
dass, insbesondere bei den öffentlich-

entfällt
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rechtlichen Medien, finanzielle und 
politische Unabhängigkeit wesentlich ist;

Or. en

Änderungsantrag 76
Liisa Jaakonsaari

Entschließungsantrag
Ziffer 9

Entschließungsantrag Geänderter Text

9. nimmt zur Kenntnis, dass Medien 
traditionell allzu häufig für 
Propagandazwecke genutzt werden und 
dass, insbesondere bei den öffentlich-
rechtlichen Medien, finanzielle und 
politische Unabhängigkeit wesentlich ist;

9. ist sich des Umstands bewusst, dass 
Medien traditionell allzu häufig für 
Propagandazwecke genutzt werden und 
dass, insbesondere bei den öffentlich-
rechtlichen Medien, finanzielle und 
politische Unabhängigkeit wesentlich ist; 
hebt hervor, dass freie und unabhängige 
öffentliche Medien stets eine 
entscheidende Rolle spielen, wenn es 
darum geht, die Demokratie zu vertiefen, 
die Zivilgesellschaft in größtmöglichem 
Maße in die öffentlichen Angelegenheiten 
einzubeziehen und die 
Handlungskompetenz der Bürger auf dem 
Weg zur Demokratie zu stärken;

Or. en

Änderungsantrag 77
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 9

Entschließungsantrag Geänderter Text

9. nimmt zur Kenntnis, dass Medien 
traditionell allzu häufig für 
Propagandazwecke genutzt werden und 
dass, insbesondere bei den öffentlich-
rechtlichen Medien, finanzielle und 

9. nimmt zur Kenntnis, dass Medien 
traditionell allzu häufig für 
Propagandazwecke genutzt werden
und/oder darin verwickelt sind und dass, 
insbesondere bei den öffentlich-rechtlichen 
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politische Unabhängigkeit wesentlich ist; Medien, finanzielle und politische 
Unabhängigkeit wesentlich ist;

Or. en

Änderungsantrag 78
Marie-Christine Vergiat

Entschließungsantrag
Ziffer 9

Entschließungsantrag Geänderter Text

9. nimmt zur Kenntnis, dass Medien 
traditionell allzu häufig für 
Propagandazwecke genutzt werden und 
dass, insbesondere bei den öffentlich-
rechtlichen Medien, finanzielle und 
politische Unabhängigkeit wesentlich ist;

9. nimmt zur Kenntnis, dass Medien 
traditionell allzu häufig für 
Propagandazwecke genutzt werden und 
dass, insbesondere bei den öffentlich-
rechtlichen Medien, finanzielle 
Unabhängigkeit und politische Pluralität 
wesentlich sind;

Or. fr

Änderungsantrag 79
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 9 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

9a. ist sich bewusst, wie wichtig freie und 
unabhängige öffentliche Medien sind, 
wenn es darum geht, die Demokratie zu 
vertiefen sowie die Zivilgesellschaft und 
die Bürger über öffentliche Debatten und 
Angelegenheiten auf dem Laufenden zu 
halten und sie darin einzubinden;

Or. en
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Änderungsantrag 80
Doris Pack, Anna Ibrisagic

Entschließungsantrag
Ziffer 9 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

9a. betont, dass freie und unabhängige 
öffentliche Medien stets eine 
entscheidende Rolle spielen, wenn es 
darum geht, die Demokratie zu vertiefen, 
die Zivilgesellschaft in größtmöglichem 
Maße in die öffentlichen Angelegenheiten 
einzubeziehen und die 
Handlungskompetenz der Bürger auf dem 
Weg zur Demokratie zu stärken;

Or. en

Änderungsantrag 81
Tanja Fajon

Entschließungsantrag
Ziffer 9 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

9a. zeigt sich aufgrund der 
Herausforderungen besorgt, vor denen 
sich der öffentlich-rechtliche Rundfunk 
infolge der politischen und finanziellen 
Auswirkungen der Wirtschaftskrise 
gestellt sieht, was die redaktionelle 
Unabhängigkeit gegenüber Politik und 
Kapital, prekäre 
Beschäftigungsverhältnisse für das 
Personal, Pluralismus, Neutralität und 
Qualität der Informationen sowie den 
Zugang dazu und die dauerhafte 
Finanzierung betrifft;

Or. en
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Änderungsantrag 82
Elena Băsescu

Entschließungsantrag
Ziffer 9 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

9a. fordert die Ausarbeitung ethischer 
Grundsätze für Journalisten sowie für 
diejenigen, die im Medienmanagement 
tätig sind, um die vollständige 
Unabhängigkeit der Journalisten und 
Medienanstalten zu gewährleisten; 
erkennt an, wie wichtig ist es ist, solche 
Grundsätze durchzusetzen, indem 
unabhängige Regulierungsstellen 
eingerichtet werden;

Or. en

Änderungsantrag 83
Marie-Christine Vergiat

Entschließungsantrag
Ziffer 9 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

9a. betont, dass in diesen Krisenzeiten die 
Pluralität der Presse und ein 
meinungsbildender Journalismus 
unabdingbar sind, und dass die 
öffentlich-rechtlichen Radio- und 
Fernsehsender im Namen des 
allgemeinen Interesses und der 
Information im Dienste aller Menschen 
geschützt werden müssen; unterstreicht, 
dass dies nur möglich ist, wenn 
Beschäftigung und Ausbildung des 
Journalistenstandes gesichert sind;

Or. fr
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Änderungsantrag 84
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. erkennt die potenzielle Ausstrahlung 
von Medien, die sich heutzutage immer 
mehr digitalisieren, und deren 
befähigenden Einfluss auf die Menschen 
an, sowie die Tatsache, dass dieses 
Phänomen für Machthaber ein 
angstauslösender Faktor ist;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 85
Liisa Jaakonsaari

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. erkennt die potenzielle Ausstrahlung 
von Medien, die sich heutzutage immer 
mehr digitalisieren, und deren 
befähigenden Einfluss auf die Menschen 
an, sowie die Tatsache, dass dieses 
Phänomen für Machthaber ein 
angstauslösender Faktor ist;

10. erkennt die potenzielle Ausstrahlung 
von Medien, die sich heutzutage immer 
mehr digitalisieren, und deren 
befähigenden Einfluss auf die Menschen 
an, und ist sich der Tatsache bewusst, dass 
dieses Phänomen für Machthaber ein 
angstauslösender Faktor ist;

Or. en

Änderungsantrag 86
Anna Ibrisagic

Entschließungsantrag
Ziffer 10
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Entschließungsantrag Geänderter Text

10. erkennt die potenzielle Ausstrahlung 
von Medien, die sich heutzutage immer 
mehr digitalisieren, und deren 
befähigenden Einfluss auf die Menschen 
an, sowie die Tatsache, dass dieses 
Phänomen für Machthaber ein 
angstauslösender Faktor ist;

10. erkennt die potenzielle Ausstrahlung 
von Medien, die sich heutzutage immer 
mehr digitalisieren, und deren 
befähigenden Einfluss auf die Menschen 
an, sowie die Tatsache, dass dieses 
Phänomen für autoritäre Regime ein 
angstauslösender Faktor ist;

Or. en

Änderungsantrag 87
Radvilė Morkūnaitė-Mikulėnienė

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. erkennt die potenzielle Ausstrahlung 
von Medien, die sich heutzutage immer 
mehr digitalisieren, und deren 
befähigenden Einfluss auf die Menschen 
an, sowie die Tatsache, dass dieses 
Phänomen für Machthaber ein 
angstauslösender Faktor ist;

10. erkennt die potenzielle Ausstrahlung 
von Medien, die sich heutzutage immer 
mehr digitalisieren, und deren 
befähigenden Einfluss auf die Menschen 
an, sowie die Tatsache, dass dieses 
Phänomen für Regierende, die ihre Macht 
missbrauchen, ein angstauslösender Faktor 
ist;

Or. en

Änderungsantrag 88
Marie-Christine Vergiat

Entschließungsantrag
Ziffer 10

Entschließungsantrag Geänderter Text

10. erkennt die potenzielle Ausstrahlung 
von Medien, die sich heutzutage immer 
mehr digitalisieren, und deren 
befähigenden Einfluss auf die Menschen 

10. erkennt die potenzielle Ausstrahlung 
von Medien, die sich heutzutage immer 
mehr digitalisieren, an und ist sich dessen 
bewusst, dass die Menschen dadurch 
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an, sowie die Tatsache, dass dieses 
Phänomen für Machthaber ein 
angstauslösender Faktor ist;

besser informiert und eher zu Kritik bereit 
sind, was für Machthaber ein 
angstauslösender Faktor ist;

Or. fr

Änderungsantrag 89
Traian Ungureanu

Entschließungsantrag
Ziffer 10 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10a. erkennt die große Bedeutung an, die 
digitalen und Online-Medienplattformen 
in den letzten Jahren im Rahmen der 
Aufstände gegen diktatorische Regime 
zugekommen ist;

Or. en

Änderungsantrag 90
Tanja Fajon

Entschließungsantrag
Ziffer 10 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10a. ist der Ansicht, dass insbesondere in 
Zeiten der Wirtschaftskrise und eines 
grundlegenden Wandels in der 
Medienlandschaft die steigende Zahl von 
Journalisten, die in prekären 
Beschäftigungsverhältnissen und – im 
Vergleich zu den Standards auf dem 
Arbeitsmarkt – ohne angemessenem 
Sozialversicherungsschutz angestellt sind, 
eine Bedrohung für die Unabhängigkeit 
der Presse darstellt und in einem 
unmittelbaren Zusammenhang mit den 
künftigen Herausforderungen von 
Journalisten steht;
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Or. en

Änderungsantrag 91
Marie-Christine Vergiat

Entschließungsantrag
Ziffer 12

Entschließungsantrag Geänderter Text

12. nimmt zur Kenntnis, dass durch die 
Digitalisierung von Medien und 
Informationen deren Wirkungsumfeld und 
Ausstrahlung vergrößert, jedoch auch die 
engen Grenzen zwischen Information und 
Meinung unübersichtlicher werden; stellt 
den erheblichen Zuwachs von 
nutzergenerierten Inhalten und 
„Bürgerjournalismus“ fest;

Betrifft nicht die deutsche Fassung.

Or. fr

Änderungsantrag 92
Marie-Christine Vergiat

Entschließungsantrag
Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. ist der Ansicht, dass durch die 
Digitalisierung von Presse und Medien der 
Medienlandschaft eine neue Dimension 
hinzugefügt wird und dass dadurch Fragen 
bezüglich des Zugangs, der Qualität und 
der Objektivität von Informationen sowie 
deren Schutzes aufkommen;

13. ist der Ansicht, dass durch die 
Digitalisierung von Presse und Medien der 
Medienlandschaft eine neue Dimension 
hinzugefügt wird und dass dadurch Fragen 
bezüglich des Zugangs, der Qualität und 
der Objektivität von Informationen sowie 
deren Schutzes aufkommen; unterstreicht, 
dass geistiges Eigentum und 
Urheberrechte von Journalisten 
garantiert und geschützt werden müssen;

Or. fr
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Änderungsantrag 93
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 13 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13a. betont, dass die Digitalisierung 
geeignet ist, Menschen einen besseren 
Zugang zu Informationen zu verschaffen 
und die Behörden dabei zu überprüfen, ob 
Daten und Unterlagen offengelegt und 
verbreitet sowie Missstände und 
Korruption aufgedeckt werden;

Or. en

Änderungsantrag 94
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 13 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13b. betont, dass weltweite 
Interoperabilität und eine angemessene 
Regulierung erforderlich sind, um das 
gesamte Potenzial der IT-Infrastrukturen 
erschließen zu können; in der Erwägung, 
dass diese IKT-Elemente in Verbindung 
mit Grundvoraussetzungen wie 
Unabhängigkeit, Pluralismus und Vielfalt 
sowohl in die bestehende als auch in die 
entstehende Medienlandschaft 
eingegliedert werden sollten;

Or. en

Änderungsantrag 95
Elena Băsescu
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Entschließungsantrag
Ziffer 13 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

13a. bedauert sämtliche Versuche, 
verschiedene Formen eines 
„geschlossenen Internets“ einzuführen, 
da diese einen ernsthaften Verstoß gegen 
das Recht auf Information darstellen; 
fordert die Behörden auf, derartige 
Versuche zu unterlassen;

Or. en

Änderungsantrag 96
Corina Creţu

Entschließungsantrag
Ziffer 14

Entschließungsantrag Geänderter Text

14. zeigt sich über die Tendenz zur 
Überwachung und Zensur der Massen 
sowie zum Sperren und Filtern von 
Informationen, durch die Medien sowie die 
Arbeit von Journalisten und Bloggern 
beeinträchtigt werden, besorgt;

14. zeigt sich über die Tendenz zur 
Überwachung und Zensur der Massen 
sowie zum Sperren und Filtern von 
Informationen, durch die nicht nur Medien 
sowie die Arbeit von Journalisten und 
Bloggern beeinträchtigt werden, sondern 
auch die Arbeit der Zivilgesellschaften bei 
der Verwirklichung politischer, 
wirtschaftlicher und gesellschaftlicher 
Veränderungen behindert wird, besorgt;

Or. en

Änderungsantrag 97
Marie-Christine Vergiat

Entschließungsantrag
Ziffer 14
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Entschließungsantrag Geänderter Text

14. zeigt sich über die Tendenz zur 
Überwachung und Zensur der Massen 
sowie zum Sperren und Filtern von 
Informationen, durch die Medien sowie die 
Arbeit von Journalisten und Bloggern 
beeinträchtigt werden, besorgt;

14. zeigt sich über die Tendenz zur 
Überwachung und Zensur der Massen 
sowie zum Sperren und Filtern von 
Informationen, durch die Medien sowie die 
Arbeit von Journalisten und Bloggern 
beeinträchtigt werden, besorgt; verurteilt 
die Tatsache, dass sich manche 
Unternehmen, die sich mit der 
Aggregation von Inhalten befassen 
(Google, Apple) an einer Zensur von 
Journalismus beteiligen und die freie 
Meinungsäußerung in ihrer Gesamtheit 
unter anderem dadurch gefährden, dass 
sie ohne Gegenleistung journalistische 
Inhalte verbreiten; 

Or. fr

Änderungsantrag 98
Zbigniew Ziobro

Entschließungsantrag
Ziffer 14

Entschließungsantrag Geänderter Text

14. zeigt sich über die Tendenz zur 
Überwachung und Zensur der Massen 
sowie zum Sperren und Filtern von 
Informationen, durch die Medien sowie die 
Arbeit von Journalisten und Bloggern 
beeinträchtigt werden, besorgt;

14. zeigt sich über die Tendenz zur 
Überwachung und Zensur der Massen 
sowie zum Sperren und Filtern von 
Informationen, durch die Medien sowie die 
Arbeit von Journalisten und Bloggern 
beeinträchtigt werden, besorgt; verurteilt 
alle erfolgten und versuchten 
Festnahmen von Bloggern, die seiner 
Auffassung nach einen Angriff auf die 
Rede- und Meinungsfreiheit darstellen;

Or. pl

Änderungsantrag 99
Marietje Schaake
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Entschließungsantrag
Ziffer 14 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

14a. bedauert die Tatsache, dass viele der 
Technologien und Dienstleistungen, die 
in Drittländern zur Verletzung von 
Menschenrechten durch das Zensieren 
von Informationen, die 
Massenüberwachung, die Kontrolle und 
die Verfolgung und Ortung von Bürgern 
und ihrer Aktivitäten über 
(Mobil-)Telefonnetze und im Internet 
benutzt werden, in der EU hergestellt 
wurden; fordert die Kommission auf, alle 
erforderlichen Maßnahmen zu ergreifen, 
um diesen „digitalen Waffenhandel“ zu 
unterbinden;

Or. en

Änderungsantrag 100
Anna Ibrisagic

Entschließungsantrag
Ziffer 15

Entschließungsantrag Geänderter Text

15. betont, dass es notwendig ist, die Rolle 
von Meinungsführern und ihre 
Zuständigkeiten besser zu verstehen; 
vertritt die Auffassung, dass 
Marktregulierungsstellen behilflich sein 
können, Wettbewerb zu gewährleisten, 
aber dass es darüber hinaus notwendig 
ist, nach neuen Möglichkeiten Ausschau 
zu halten, um private Akteure bei der 
Aufrechterhaltung des öffentlichen 
Wertes von Informationen einzubinden; 
erkennt an, dass Selbstregulierung 
bestimmte Risiken bergen kann, sobald 
sie mit einer fehlenden (demokratischen) 
Kontrolle einhergeht;

entfällt
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Or. en

Änderungsantrag 101
Liisa Jaakonsaari

Entschließungsantrag
Ziffer 15

Entschließungsantrag Geänderter Text

15. betont, dass es notwendig ist, die Rolle 
von Meinungsführern und ihre 
Zuständigkeiten besser zu verstehen; 
vertritt die Auffassung, dass 
Marktregulierungsstellen behilflich sein 
können, Wettbewerb zu gewährleisten, 
aber dass es darüber hinaus notwendig ist, 
nach neuen Möglichkeiten Ausschau zu 
halten, um private Akteure bei der 
Aufrechterhaltung des öffentlichen Wertes 
von Informationen einzubinden; erkennt
an, dass Selbstregulierung bestimmte 
Risiken bergen kann, sobald sie mit einer 
fehlenden (demokratischen) Kontrolle 
einhergeht;

15. betont, dass es notwendig ist, die Rolle 
von Meinungsführern und ihre 
Zuständigkeiten besser zu verstehen; 
vertritt die Auffassung, dass 
Marktregulierungsstellen behilflich sein 
können, Wettbewerb zu gewährleisten, 
aber dass es darüber hinaus notwendig ist, 
nach neuen Möglichkeiten Ausschau zu 
halten, um private Akteure bei der 
Aufrechterhaltung des öffentlichen Wertes 
von Informationen einzubinden; erkennt 
an, dass Selbstregulierung bestimmte 
Risiken bergen kann, sobald sie mit einer 
fehlenden (demokratischen) Kontrolle 
durch die Öffentlichkeit einhergeht;

Or. en

Änderungsantrag 102
Marie-Christine Vergiat

Entschließungsantrag
Ziffer 15

Entschließungsantrag Geänderter Text

15. betont, dass es notwendig ist, die Rolle 
von Meinungsführern und ihre 
Zuständigkeiten besser zu verstehen; 
vertritt die Auffassung, dass 
Marktregulierungsstellen behilflich sein 
können, Wettbewerb zu gewährleisten, 
aber dass es darüber hinaus notwendig ist, 
nach neuen Möglichkeiten Ausschau zu 

15. betont, dass es notwendig ist, die Rolle 
sämtlicher Akteure und ihre 
Zuständigkeiten besser zu verstehen; ist 
der Ansicht, dass die öffentliche Hand 
eine Obergrenze in Bezug auf die 
Konzentration im Pressesektor festlegen 
muss, die nicht überschritten werden darf, 
so dass Pluralität sichergestellt wird und 
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halten, um private Akteure bei der 
Aufrechterhaltung des öffentlichen Wertes 
von Informationen einzubinden; erkennt 
an, dass Selbstregulierung bestimmte 
Risiken bergen kann, sobald sie mit einer 
fehlenden (demokratischen) Kontrolle 
einhergeht;

eine unabhängige, vor allem 
meinungsbildende, Presse dauerhaft 
bestehen kann; vertritt die Auffassung, 
dass Marktregulierungsstellen behilflich 
sein können, Wettbewerb zu gewährleisten, 
aber dass es darüber hinaus notwendig ist, 
nach neuen Möglichkeiten Ausschau zu 
halten, um Akteure, vor allem die Bürger 
und die Nutzer öffentlicher 
Informationsdienste, bei der 
Aufrechterhaltung des öffentlichen Wertes 
von Informationen einzubinden; erkennt 
an, dass Selbstregulierung bestimmte 
Risiken bergen kann, sobald sie mit einer 
fehlenden demokratischen Kontrolle 
einhergeht;

Or. fr

Änderungsantrag 103
Anna Ibrisagic

Entschließungsantrag
Ziffer 16

Entschließungsantrag Geänderter Text

16. hebt hervor, dass sich digitale und 
computer- beziehungsweise 
datengesteuerte Plattformen oder Dienste, 
wie beispielsweise Suchmaschinen, im 
Privatbesitz befinden und Transparenz 
erforderlich ist, um den öffentlichen Wert 
von Informationen zu bewahren und 
Beschränkungen beim Zugang zu 
Informationen und bei der freien 
Meinungsäußerung zu unterbinden;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 104
Marietje Schaake
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Entschließungsantrag
Ziffer 16

Entschließungsantrag Geänderter Text

16. hebt hervor, dass sich digitale und 
computer- beziehungsweise 
datengesteuerte Plattformen oder Dienste, 
wie beispielsweise Suchmaschinen, im 
Privatbesitz befinden und Transparenz 
erforderlich ist, um den öffentlichen Wert 
von Informationen zu bewahren und 
Beschränkungen beim Zugang zu 
Informationen und bei der freien 
Meinungsäußerung zu unterbinden;

16. hebt hervor, dass sich digitale und 
computer- beziehungsweise 
datengesteuerte Plattformen oder Dienste, 
wie beispielsweise Suchmaschinen und 
Plattformen sozialer Medien, im 
Privatbesitz befinden und Transparenz 
erforderlich ist, um den öffentlichen Wert 
von Informationen zu bewahren und 
Beschränkungen beim Zugang zu 
Informationen und bei der freien 
Meinungsäußerung zu unterbinden;
begrüßt und regt an, dass die Maßnahmen 
und Vorgänge, die getätigt worden sind, 
um Anträge auf Informationen zu 
entfernen, veröffentlicht und Protokolle 
sowohl über angeforderte Informationen 
als auch über deren Abrufbarkeit 
öffentlich zugänglich gemacht werden;

Or. en

Änderungsantrag 105
Anna Ibrisagic

Entschließungsantrag
Ziffer 17

Entschließungsantrag Geänderter Text

17. betont, dass es notwendig ist, 
Informanten und Quellen zu schützen, 
und dass die EU weltweit in diesem Sinne 
handeln muss;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 106
Norica Nicolai
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Entschließungsantrag
Ziffer 17

Entschließungsantrag Geänderter Text

17. betont, dass es notwendig ist, 
Informanten und Quellen zu schützen, und 
dass die EU weltweit in diesem Sinne 
handeln muss;

17. betont, dass es notwendig ist, einen 
glaubwürdigen rechtlichen Rahmen zu 
schaffen, durch den Informanten auf 
EU-Ebene ausreichend unterstützt und 
geschützt werden und in dem der Schutz 
von Quellen eingeschlossen ist, und dass 
die EU weltweit in diesem Sinne handeln 
muss;

Or. en

Änderungsantrag 107
Elena Băsescu

Entschließungsantrag
Ziffer 17 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

17a. verurteilt entschieden jeglichen 
Versuch, das Internet und andere 
Online-Medienplattformen zu nutzen, um 
terroristische Aktivitäten zu unterstützen 
und zu fördern; fordert die Behörden auf, 
sich diesbezüglich unnachgiebig zu 
zeigen;

Or. en

Änderungsantrag 108
Zbigniew Ziobro

Entschließungsantrag
Ziffer 17 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

17a. erachtet es als problematisch, dass 
die Regierungen das Recht zur Erteilung 
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von Konzessionen für die Nutzung 
digitaler Sendeplattformen als Instrument 
im Kampf gegen unabhängige Medien 
verwenden;

Or. pl

Änderungsantrag 109
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. ist der Ansicht, dass es für die EU als 
Wertegemeinschaft wesentlich ist, die 
Presse- und Medienfreiheit weltweit zu 
fördern und zu schützen;

18. ist der Ansicht, dass es für die EU, um 
als Wertegemeinschaft zu gelten,
wesentlich ist, die Presse- und 
Medienfreiheit weltweit zu fördern und zu 
schützen; betont, dass die EU 
größtmögliche politische Führungsstärke 
zeigen sollte, um den Schutz von 
Journalisten weltweit sicherzustellen;

Or. en

Änderungsantrag 110
Liisa Jaakonsaari

Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. ist der Ansicht, dass es für die EU als 
Wertegemeinschaft wesentlich ist, die 
Presse- und Medienfreiheit weltweit zu 
fördern und zu schützen;

18. bekräftigt, dass es für die EU, die sich 
selbst als Wertegemeinschaft versteht,
wesentlich ist, die Presse- und 
Medienfreiheit weltweit zu fördern und zu 
schützen;

Or. en

Änderungsantrag 111
Corina Creţu
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Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. ist der Ansicht, dass es für die EU als 
Wertegemeinschaft wesentlich ist, die 
Presse- und Medienfreiheit weltweit zu 
fördern und zu schützen;

18. ist der Ansicht, dass es für die EU, um
als Wertegemeinschaft zu gelten,
wesentlich ist, Veranstaltungen wie den 
jährlichen Welttag der Pressefreiheit 
aktiver zu fördern und die Presse- und 
Medienfreiheit weltweit zu schützen; 

Or. en

Änderungsantrag 112
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. ist der Ansicht, dass es für die EU als 
Wertegemeinschaft wesentlich ist, die 
Presse- und Medienfreiheit weltweit zu 
fördern und zu schützen;

18. betont die Tatsache, dass die Freiheit 
der Presse für die EU einen ureigenen 
Wert darstellt, der als solcher weltweit 
gefördert und geschützt werden muss;

Or. en

Änderungsantrag 113
Radvilė Morkūnaitė-Mikulėnienė

Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. ist der Ansicht, dass es für die EU als 
Wertegemeinschaft wesentlich ist, die 
Presse- und Medienfreiheit weltweit zu 
fördern und zu schützen;

18. erkennt an, dass Medien und 
insbesondere digitale Medien und das 
Fernsehen einen besonderen Einfluss auf 
Jugendliche und Kindern haben und dass 
diesen ein Recht auf Information ohne 
Verherrlichung von Gewalt, sexueller 
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Ausbeutung, Konsumfokussierung und 
unangemessenem Sprachgebrauch 
zusteht;

Or. en

Änderungsantrag 114
Marie-Christine Vergiat

Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. ist der Ansicht, dass es für die EU als 
Wertegemeinschaft wesentlich ist, die 
Presse- und Medienfreiheit weltweit zu 
fördern und zu schützen;

18. ist der Ansicht, dass es für die EU 
wesentlich ist, die Presse- und 
Medienfreiheit weltweit zu fördern und zu 
schützen;

Or. fr

Änderungsantrag 115
Marie-Christine Vergiat

Entschließungsantrag
Ziffer 18 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

18a. verurteilt Gewaltverherrlichung und 
Beförderung von Rassismus durch 
manche Medien und Regierungen der EU 
und unterstreicht, dass diese der globalen 
Ethik des Journalismus abkömmlich sind; 
fordert, dass die Charta von München, die 
am 24. und 25. November 1971 von der 
Europäischen Journalisten-Förderation 
verabschiedet wurde, Bestandteil aller 
europäischen Tarifverträge wird, damit 
die Rechte der in diesem Bereich 
arbeitenden Menschen geschützt werden;

Or. fr
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Änderungsantrag 116
Anna Ibrisagic

Entschließungsantrag
Ziffer 19

Entschließungsantrag Geänderter Text

19. ist der Überzeugung, dass die EU eine 
Führungsrolle einnehmen sollte, wenn es 
darum geht, die Unabhängigkeit, Pluralität 
und Vielfalt der Medien zu gewährleisten 
und die Lage von Journalisten und 
Bloggern zu verbessern sowie deren 
Freiheit und Sicherheit zu verteidigen; 
betont, dass die EU zu diesem Zweck 
keine Inhalte beeinflussen, jedoch 
vielmehr dabei behilflich sein sollte, 
günstige Rahmenbedingungen zu 
schaffen sowie Einschränkungen der
Rede- und Meinungsfreiheit weltweit 
aufzuheben;

19. ist der Überzeugung, dass die EU eine 
Führungsrolle einnehmen sollte, wenn es 
darum geht, die Unabhängigkeit, Pluralität 
und Vielfalt der Medien zu gewährleisten 
und die Lage von Journalisten und 
Bloggern zu verbessern sowie deren 
Freiheit und Sicherheit zu verteidigen; 
betont, dass sich die EU zu diesem Zweck 
weltweit für Rede- und Meinungsfreiheit 
einsetzen sollte;

Or. en

Änderungsantrag 117
Liisa Jaakonsaari

Entschließungsantrag
Ziffer 19

Entschließungsantrag Geänderter Text

19. ist der Überzeugung, dass die EU eine 
Führungsrolle einnehmen sollte, wenn es 
darum geht, die Unabhängigkeit, Pluralität
und Vielfalt der Medien zu gewährleisten 
und die Lage von Journalisten und 
Bloggern zu verbessern sowie deren 
Freiheit und Sicherheit zu verteidigen; 
betont, dass die EU zu diesem Zweck keine 
Inhalte beeinflussen, jedoch vielmehr dabei 
behilflich sein sollte, günstige 
Rahmenbedingungen zu schaffen sowie 

19. ist der Überzeugung, dass die EU eine
Führungsrolle einnehmen sollte, wenn es 
darum geht, Unabhängigkeit, Pluralismus
und Vielfalt der Medien zu gewährleisten 
und die Lage von Journalisten und 
Bloggern zu verbessern sowie deren 
Freiheit und Sicherheit zu verteidigen; 
betont, dass die EU zu diesem Zweck keine 
Inhalte beeinflussen, jedoch vielmehr dabei 
behilflich sein sollte, günstige 
Rahmenbedingungen zu schaffen sowie 
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Einschränkungen der Rede- und 
Meinungsfreiheit weltweit aufzuheben;

Einschränkungen der Rede- und 
Meinungsfreiheit weltweit aufzuheben;

Or. en

Änderungsantrag 118
Radvilė Morkūnaitė-Mikulėnienė

Entschließungsantrag
Ziffer 19

Entschließungsantrag Geänderter Text

19. ist der Überzeugung, dass die EU eine 
Führungsrolle einnehmen sollte, wenn es 
darum geht, die Unabhängigkeit, 
Pluralität und Vielfalt der Medien zu 
gewährleisten und die Lage von 
Journalisten und Bloggern zu verbessern 
sowie deren Freiheit und Sicherheit zu 
verteidigen; betont, dass die EU zu diesem 
Zweck keine Inhalte beeinflussen, jedoch 
vielmehr dabei behilflich sein sollte, 
günstige Rahmenbedingungen zu 
schaffen sowie Einschränkungen der
Rede- und Meinungsfreiheit weltweit 
aufzuheben;

19. betont, dass Journalisten in Gebieten, 
in denen eine bewaffneter Konflikt 
stattfindet, und in Krisengebieten 
verwundbar sind und geschützt werden 
müssen; stellt fest, wie wichtig die 
ethische Pflicht der Journalisten ist, sich 
unter Achtung der Menschenwürde für 
Grundrechte und demokratische Werte 
sowie für eine friedliche 
Konfliktbeilegung und Aussöhnung 
einzusetzen, und sich in 
Konfliktsituationen einem hasserfüllten 
und gewaltpropagierenden 
Sprachgebrauch entgegenzustellen;

Or. en

Änderungsantrag 119
Marie-Christine Vergiat

Entschließungsantrag
Ziffer 19

Entschließungsantrag Geänderter Text

19. ist der Überzeugung, dass die EU eine 
Führungsrolle einnehmen sollte, wenn es 
darum geht, die Unabhängigkeit, Pluralität 
und Vielfalt der Medien zu gewährleisten 
und die Lage von Journalisten und
Bloggern zu verbessern sowie deren 

19. ist der Überzeugung, dass die EU eine 
Führungsrolle einnehmen sollte, wenn es 
darum geht, die Unabhängigkeit, Pluralität 
und Vielfalt der Medien zu gewährleisten 
und die Lage von Journalisten, Bloggern 
und allen Menschen, die zur Erarbeitung 
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Freiheit und Sicherheit zu verteidigen; 
betont, dass die EU zu diesem Zweck keine 
Inhalte beeinflussen, jedoch vielmehr dabei 
behilflich sein sollte, günstige 
Rahmenbedingungen zu schaffen sowie 
Einschränkungen der Rede- und 
Meinungsfreiheit weltweit aufzuheben;

und Weitergabe von Information 
beitragen, zu verbessern sowie deren 
Freiheit und Sicherheit zu verteidigen; 
betont, dass die EU zu diesem Zweck keine 
Inhalte beeinflussen, jedoch vielmehr dabei 
behilflich sein sollte, günstige 
Rahmenbedingungen zu schaffen sowie 
dazu beizutragen, dass Einschränkungen 
der Rede- und Meinungsfreiheit weltweit 
nur in streng begrenzten Fällen 
zugelassen werden;

Or. fr

Änderungsantrag 120
Anna Ibrisagic

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. stellt fest, dass in den letzten Jahren 
einige Medien, vor allem in der EU, 
aufgrund ihres unethischen Verhaltens 
selbst einer Prüfung unterzogen worden 
sind; ist der Ansicht, dass die EU nur 
dann mit gutem Beispiel vorangehen 
kann, wenn sie ihre eigenen Probleme in 
den Griff bekommt;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 121
Traian Ungureanu

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. stellt fest, dass in den letzten Jahren 
einige Medien, vor allem in der EU, 
aufgrund ihres unethischen Verhaltens 

20. stellt fest, dass in den letzten Jahren 
einige Regierungen und Medien, vor 
allem in der EU, aufgrund ihres 
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selbst einer Prüfung unterzogen worden 
sind; ist der Ansicht, dass die EU nur 
dann mit gutem Beispiel vorangehen 
kann, wenn sie ihre eigenen Probleme in 
den Griff bekommt;

unethischen Verhaltens und ihrer 
Versuche, Medien für eigene politische 
Zwecke zu missbrauchen, unter anderem 
indem diese gegen grundlegende 
staatliche Einrichtungen eingesetzt 
wurden, selbst einer Prüfung unterzogen 
worden sind;

Or. en

Änderungsantrag 122
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. stellt fest, dass in den letzten Jahren 
einige Medien, vor allem in der EU, 
aufgrund ihres unethischen Verhaltens 
selbst einer Prüfung unterzogen worden 
sind; ist der Ansicht, dass die EU nur dann 
mit gutem Beispiel vorangehen kann, wenn 
sie ihre eigenen Probleme in den Griff 
bekommt;

20. stellt fest, dass in den letzten Jahren 
einige Medien, vor allem in der EU, 
aufgrund ihres unethischen und 
mutmaßlich rechtswidrigen Verhaltens 
selbst einer Prüfung unterzogen worden 
sind; ist der Ansicht, dass die EU nur dann 
mit gutem Beispiel vorangehen kann, wenn 
sie ihre eigenen Probleme in den Griff 
bekommt;

Or. en

Änderungsantrag 123
Liisa Jaakonsaari

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. stellt fest, dass in den letzten Jahren 
einige Medien, vor allem in der EU, 
aufgrund ihres unethischen Verhaltens 
selbst einer Prüfung unterzogen worden 
sind; ist der Ansicht, dass die EU nur dann 
mit gutem Beispiel vorangehen kann, wenn 

20. stellt mit Besorgnis fest, dass in den 
letzten Jahren einige Medien, vor allem in 
der EU, aufgrund ihres unethischen 
Verhaltens selbst einer Prüfung unterzogen 
worden sind; betont, dass die EU nur dann 
mit gutem Beispiel vorangehen kann, wenn 
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sie ihre eigenen Probleme in den Griff 
bekommt;

sie ihre eigenen Probleme in den Griff 
bekommt;

Or. en

Änderungsantrag 124
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. stellt fest, dass in den letzten Jahren 
einige Medien, vor allem in der EU, 
aufgrund ihres unethischen Verhaltens 
selbst einer Prüfung unterzogen worden 
sind; ist der Ansicht, dass die EU nur dann 
mit gutem Beispiel vorangehen kann, wenn 
sie ihre eigenen Probleme in den Griff 
bekommt;

20. stellt fest, dass in den letzten Jahren 
einige Medien, vor allem in der EU, 
aufgrund ihres unethischen Verhaltens 
selbst einer Prüfung unterzogen worden 
sind; ist der Ansicht, dass die EU nur dann 
mit gutem Beispiel vorangehen kann, wenn 
sie sich zuerst mit den Problemen 
innerhalb ihrer eigenen Grenzen befasst;

Or. en

Änderungsantrag 125
Marie-Christine Vergiat

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. stellt fest, dass in den letzten Jahren 
einige Medien, vor allem in der EU, 
aufgrund ihres unethischen Verhaltens 
selbst einer Prüfung unterzogen worden 
sind; ist der Ansicht, dass die EU nur dann 
mit gutem Beispiel vorangehen kann, wenn 
sie ihre eigenen Probleme in den Griff 
bekommt;

20. stellt fest, dass in den letzten Jahren 
einige Medien, vor allem in der EU, 
aufgrund ihres unethischen Verhaltens 
selbst einer Prüfung unterzogen worden 
sind; ist der Ansicht, dass die EU nur dann 
mit gutem Beispiel vorangehen kann, wenn 
sie in der Lage ist, die freie 
Meinungsäußerung in ihrem eigenen 
Hoheitsgebiet durchzusetzen;

Or. fr
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Änderungsantrag 126
Traian Ungureanu

Entschließungsantrag
Ziffer 20 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

20a. ist der Ansicht, dass die EU nur dann 
mit gutem Beispiel vorangehen kann, 
wenn sie ihre eigenen Probleme in den 
Griff bekommt, und fordert daher die 
Kommission auf, die Unabhängigkeit von 
Presse und Medien in den Mitgliedstaaten 
weiterhin aufmerksam zu beobachten;

Or. en

Änderungsantrag 127
Nicole Kiil-Nielsen

Entschließungsantrag
Ziffer 21

Entschließungsantrag Geänderter Text

21. vertritt die Ansicht, dass sich die EU 
zwar mittels verschiedener Maßnahmen 
und Programme mit Presse- und 
Medienfreiheit auseinandersetzt, es ihr 
allerdings an einer spezifischen 
ganzheitlichen Schwerpunktsetzung 
bezüglich der Presse- und Medienfreiheit 
sowie an einer umfassenden Vision und an 
einem Bezugspunkt mangelt;

21. vertritt die Ansicht, dass sich die EU 
zwar mittels verschiedener Maßnahmen 
und Programme mit Presse- und 
Medienfreiheit auseinandersetzt, es ihr 
allerdings an einer spezifischen 
ganzheitlichen Schwerpunktsetzung 
bezüglich der Presse- und Medienfreiheit 
sowie an einer umfassenden Vision und an 
einem Bezugspunkt mangelt; nimmt in 
diesem Zusammenhang von den 
Bemühungen des Europäischen 
Auswärtigen Dienstes (EAD) Kenntnis, 
bis Ende 2013 Leitlinien der EU zur 
freien Meinungsäußerung online und 
offline auszuarbeiten; ruft den EAD auf, 
bei der Erstellung dieser Leitlinien das 
Europäische Parlament, die Medien und 
die Organisationen der Zivilgesellschaft 
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umfassend zu konsultieren;

Or. fr

Änderungsantrag 128
Marie-Christine Vergiat

Entschließungsantrag
Ziffer 21 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

21a. fordert die EU und ihre 
Mitgliedstaaten auf, in der UNO auf eine 
Entschließung hinzuwirken, in der ein 
Ende der Straffreiheit für Entführer und 
Mörder von Journalisten gefordert wird, 
und in der diese Taten als 
Kriegsverbrechen eingestuft werden;

Or. fr

Änderungsantrag 129
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 21 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

21b. vertritt die Auffassung, dass bei 
komplizierten Verfahren bei den 
Anträgen auf Fördermittel die Gefahr 
besteht, dass kleinere Organisationen 
davon ausgeschlossen werden; betont, 
dass der bürokratische Aufwand so gering 
wie möglich sein sollte;

Or. en

Änderungsantrag 130
Marietje Schaake
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Entschließungsantrag
Ziffer 21 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

21a. ist der Auffassung, dass das Fehlen 
einer umfassenden Strategie eine 
Fragmentierung bewirkt und die Gefahr 
entsteht, dass wichtige politische 
Grundsätze wie Transparenz und 
Rechenschaftspflicht aufgegeben werden;

Or. en

Änderungsantrag 131
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 22

Entschließungsantrag Geänderter Text

22. fordert die Kommission, insbesondere 
die GD DEVCO, und den Europäischen 
Auswärtigen Dienst (EAD) mit Nachdruck 
auf, ihre Zusammenarbeit und 
Koordinierung bei der Programmplanung 
zu verbessern, insbesondere durch die 
Schaffung von Synergien zwischen ihren 
politischen und diplomatischen Tätigkeiten 
sowie durch die gemeinsame 
Durchführung von Finanzierung und 
Projekten, einschließlich deren Kontrolle 
und Überwachung; fordert die Kommission 
auf, ihre Analyse und Bewertung der 
vergangenen, bestehenden und künftigen 
Programmplanung zu verbessern und die 
Ergebnisse zu veröffentlichen;

22. fordert die Kommission, insbesondere 
die GD DEVCO, den Europäischen 
Auswärtigen Dienst (EAD) und das 
Europäische Parlament mit Nachdruck 
auf, ihre Zusammenarbeit und 
Koordinierung bei der Programmplanung 
zu verbessern, insbesondere durch die 
Schaffung von Synergien zwischen ihren 
politischen und diplomatischen Tätigkeiten 
sowie durch die gemeinsame 
Durchführung von Finanzierung und 
Projekten, einschließlich deren Kontrolle 
und Überwachung; fordert die Kommission 
auf, ihre Analyse und Bewertung der 
vergangenen, bestehenden und künftigen 
Programmplanung zu verbessern und die 
Ergebnisse zu veröffentlichen;

Or. en
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Änderungsantrag 132
Liisa Jaakonsaari

Entschließungsantrag
Ziffer 23

Entschließungsantrag Geänderter Text

23. fordert eine Verlagerung weg von einer 
Ad-Hoc-Finanzierung von Projekten hin zu 
einem nachhaltigeren Konzept, in das auch 
private Geber und Gesprächspartner 
eingebunden werden; erkennt an, dass bei 
der Programmplanung ein 
länderspezifischer und maßgeschneiderter 
Ansatz notwendig ist;

23. fordert eine Verlagerung weg von einer 
Ad-Hoc-Finanzierung von Projekten hin zu 
einem nachhaltigeren Konzept, in das auch 
private Geber und Gesprächspartner 
eingebunden werden; erkennt an, dass bei 
der Programmplanung ein 
länderspezifischer und maßgeschneiderter 
Ansatz sowohl auf nationaler als auch auf 
regionaler Ebene notwendig ist;

Or. en

Änderungsantrag 133
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 23

Entschließungsantrag Geänderter Text

23. fordert eine Verlagerung weg von einer 
Ad-Hoc-Finanzierung von Projekten hin zu 
einem nachhaltigeren Konzept, in das auch 
private Geber und Gesprächspartner 
eingebunden werden; erkennt an, dass bei 
der Programmplanung ein 
länderspezifischer und maßgeschneiderter 
Ansatz notwendig ist;

23. fordert eine Verlagerung weg von einer 
Ad-Hoc-Finanzierung von Projekten hin zu 
einem nachhaltigeren Konzept, in das auch 
private Geber und Gesprächspartner 
eingebunden werden; erkennt an, dass bei 
der Programmplanung ein 
maßgeschneiderter Ansatz sowohl auf 
nationaler als auch auf regionaler Ebene
notwendig ist;

Or. en

Änderungsantrag 134
Raimon Obiols
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Entschließungsantrag
Ziffer 23

Entschließungsantrag Geänderter Text

23. fordert eine Verlagerung weg von einer 
Ad-Hoc-Finanzierung von Projekten hin zu 
einem nachhaltigeren Konzept, in das auch 
private Geber und Gesprächspartner 
eingebunden werden; erkennt an, dass bei 
der Programmplanung ein 
länderspezifischer und maßgeschneiderter 
Ansatz notwendig ist;

23. fordert eine Verlagerung weg von einer 
Ad-Hoc-Finanzierung von Projekten hin zu 
einem nachhaltigeren Konzept, in das auch 
private Geber und Gesprächspartner 
eingebunden werden; erkennt an, dass bei 
der Programmplanung ein 
maßgeschneiderter und sowohl auf 
nationaler als auch auf regionaler Ebene 
flexibler Ansatz notwendig ist;

Or. es

Änderungsantrag 135
Marie-Christine Vergiat

Entschließungsantrag
Ziffer 23

Entschließungsantrag Geänderter Text

23. fordert eine Verlagerung weg von einer 
Ad-Hoc-Finanzierung von Projekten hin zu 
einem nachhaltigeren Konzept, in das 
auch private Geber und Gesprächspartner 
eingebunden werden; erkennt an, dass bei 
der Programmplanung ein 
länderspezifischer und maßgeschneiderter 
Ansatz notwendig ist;

23. fordert eine Verlagerung weg von einer 
AD-Hoc-Finanzierung von Projekten hin 
zu einem nachhaltigeren Konzept; erkennt 
an, dass bei der Programmplanung ein 
länderspezifischer und maßgeschneiderter 
Ansatz notwendig ist;

Or. fr

Änderungsantrag 136
Tanja Fajon

Entschließungsantrag
Ziffer 23



AM\932845DE.doc 67/84 PE508.230v01-00

DE

Entschließungsantrag Geänderter Text

23. fordert eine Verlagerung weg von einer 
Ad-Hoc-Finanzierung von Projekten hin zu 
einem nachhaltigeren Konzept, in das auch 
private Geber und Gesprächspartner 
eingebunden werden; erkennt an, dass bei 
der Programmplanung ein 
länderspezifischer und maßgeschneiderter 
Ansatz notwendig ist;

23. fordert eine Verlagerung weg von einer 
Ad-Hoc-Finanzierung von Projekten hin zu 
einem nachhaltigeren Konzept, in das auch 
private Geber und Gesprächspartner 
eingebunden werden; erkennt an, dass bei 
der Programmplanung ein 
länderspezifischer und maßgeschneiderter 
Ansatz sowohl auf nationaler als auch auf 
regionaler Ebene notwendig ist;

Or. en

Änderungsantrag 137
Doris Pack, Anna Ibrisagic

Entschließungsantrag
Ziffer 23

Entschließungsantrag Geänderter Text

23. fordert eine Verlagerung weg von einer 
Ad-Hoc-Finanzierung von Projekten hin zu 
einem nachhaltigeren Konzept, in das auch
private Geber und Gesprächspartner 
eingebunden werden; erkennt an, dass bei 
der Programmplanung ein 
länderspezifischer und maßgeschneiderter 
Ansatz notwendig ist;

23. fordert eine Verlagerung weg von einer 
Ad-Hoc-Finanzierung von Projekten hin zu 
einem nachhaltigeren Konzept, in das auch 
private Geber und Gesprächspartner 
eingebunden werden; erkennt an, dass bei 
der Programmplanung ein 
maßgeschneiderter Ansatz sowohl auf 
nationaler als auch auf regionaler Ebene
notwendig ist;

Or. en

Änderungsantrag 138
Traian Ungureanu

Entschließungsantrag
Ziffer 24

Entschließungsantrag Geänderter Text

24. weist darauf hin, dass die EU in ihrer 24. fordert mit Nachdruck, dass die EU 
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unmittelbaren Nachbarschaft, vor allem 
in den Bewerberländern, und im 
Zusammenhang mit Handels- und 
Assoziierungsabkommen eine größere 
Rolle spielen kann;

vor allem in den Bewerberländern sowie in 
ihrer unmittelbaren südlichen und 
östlichen Nachbarschaft und im 
Zusammenhang mit Handels- und 
Assoziierungsabkommen eine größere 
Rolle spielt;

Or. en

Änderungsantrag 139
Nicole Kiil-Nielsen

Entschließungsantrag
Ziffer 24

Entschließungsantrag Geänderter Text

24. weist darauf hin, dass die EU in ihrer 
unmittelbaren Nachbarschaft, vor allem in 
den Bewerberländern, und im 
Zusammenhang mit Handels- und 
Assoziierungsabkommen eine größere 
Rolle spielen kann;

24. weist darauf hin, dass die EU in ihrer 
unmittelbaren Nachbarschaft, vor allem in 
den Bewerberländern, in ihrer 
Nachbarschaftspolitik, und im 
Zusammenhang mit Handels- und 
Assoziierungsabkommen eine größere 
Rolle spielen kann; weist darauf hin, dass 
die EU hierfür die nationale 
Mediengesetzgebung sowie ihre 
Umsetzung detailliert prüfen und 
geeignete Maßnahmen ergreifen müsste, 
wenn ein Land damit begänne, die 
Rechtsprechung dahingehend zu ändern, 
dass Freiheit und Pluralität der Medien 
eingeschränkt werden;

Or. fr

Änderungsantrag 140
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 25

Entschließungsantrag Geänderter Text

25. ist der Ansicht, dass vorhandene 25. betont, dass vorhandene externe 
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externe Finanzinstrumente, wie das 
Europäische Instrument für Demokratie 
und Menschenrechte (EIDHR), 
geografische und sonstige Instrumente 
flexibler genutzt werden müssen, um zur 
Stärkung der Zivilgesellschaft beizutragen; 
betont, dass Eigenverantwortung und 
Kapazitätsaufbau für die Sicherstellung 
einer nachhaltigen Entwicklung und eines 
tragfähigen Fortschrittes wesentlich sind;

Finanzinstrumente, wie das Europäische 
Instrument für Demokratie und 
Menschenrechte (EIDHR), geografische 
und sonstige Instrumente flexibler genutzt 
werden müssen, um zur Stärkung der 
Zivilgesellschaft beizutragen; betont, dass 
Eigenverantwortung und Kapazitätsaufbau 
für die Sicherstellung einer nachhaltigen 
Entwicklung und eines tragfähigen 
Fortschrittes wesentlich sind;

Or. en

Änderungsantrag 141
Anna Ibrisagic

Entschließungsantrag
Ziffer 26

Entschließungsantrag Geänderter Text

26. vertritt die Auffassung, dass die EU 
Entscheidungsträger, Aufsichtsstellen und 
Medien auch in Drittländern ausbilden und 
schulen sollte, damit auf diese Weise 
Presse- und Medienfreiheit sowie 
geeignete und technologieneutrale 
Formen der Marktregulierung gefördert 
werden, insbesondere da zu 
berücksichtigen ist, dass in Phasen des 
Übergangs Freiheiten häufig unter dem 
Deckmantel von Stabilität und Sicherheit 
eingeschränkt werden;

26. vertritt die Auffassung, dass die EU 
Entscheidungsträger, Aufsichtsstellen und 
Medien auch in Drittländern ausbilden und 
schulen sollte, damit auf diese Weise 
Presse- und Medienfreiheit gefördert 
werden, insbesondere da zu 
berücksichtigen ist, dass in Phasen des 
Übergangs Freiheiten bisweilen unter dem 
Deckmantel von Stabilität und Sicherheit 
eingeschränkt werden;

Or. en

Änderungsantrag 142
Nicole Kiil-Nielsen

Entschließungsantrag
Ziffer 26
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Entschließungsantrag Geänderter Text

26. vertritt die Auffassung, dass die EU 
Entscheidungsträger, Aufsichtsstellen und 
Medien auch in Drittländern ausbilden und 
schulen sollte, damit auf diese Weise 
Presse- und Medienfreiheit sowie 
geeignete und technologieneutrale Formen 
der Marktregulierung gefördert werden, 
insbesondere da zu berücksichtigen ist, 
dass in Phasen des Übergangs Freiheiten 
häufig unter dem Deckmantel von 
Stabilität und Sicherheit eingeschränkt 
werden;

26. vertritt die Auffassung, dass die EU 
Ausbildung und Schulung von 
Entscheidungsträgern, Aufsichtsstellen 
und Medien auch in Drittländern 
unterstützen sollte, damit auf diese Weise 
Presse- und Medienfreiheit sowie 
geeignete und technologieneutrale Formen 
der Marktregulierung gefördert werden, 
insbesondere da zu berücksichtigen ist, 
dass in Phasen des Übergangs Freiheiten 
häufig unter dem Deckmantel von 
Stabilität und Sicherheit eingeschränkt 
werden;

Or. fr

Änderungsantrag 143
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 26

Entschließungsantrag Geänderter Text

26. vertritt die Auffassung, dass die EU 
Entscheidungsträger, Aufsichtsstellen und 
Medien auch in Drittländern ausbilden und 
schulen sollte, damit auf diese Weise 
Presse- und Medienfreiheit sowie 
geeignete und technologieneutrale Formen 
der Marktregulierung gefördert werden, 
insbesondere da zu berücksichtigen ist, 
dass in Phasen des Übergangs Freiheiten 
häufig unter dem Deckmantel von 
Stabilität und Sicherheit eingeschränkt 
werden;

26. betont, dass die EU 
Entscheidungsträger, Aufsichtsstellen und 
Medien auch in Drittländern ausbilden und 
schulen sollte, damit auf diese Weise 
Presse- und Medienfreiheit sowie 
geeignete und technologieneutrale Formen 
der Marktregulierung gefördert werden, 
insbesondere da zu berücksichtigen ist, 
dass in Phasen des Übergangs Freiheiten 
häufig unter dem Deckmantel von 
Stabilität und Sicherheit eingeschränkt 
werden;

Or. en

Änderungsantrag 144
Liisa Jaakonsaari
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Entschließungsantrag
Ziffer 27

Entschließungsantrag Geänderter Text

27. betont, dass die Entwicklung der 
Medien und die Schaffung von günstigen 
Rahmenbedingungen für die freie 
Meinungsäußerung gemäß Artikel 21 EUV 
im Mittelpunkt des Dialogs der EU auf 
Länderebene stehen und das Kernanliegen 
ihrer Handels- und 
Partnerschaftsabkommen sowie ihrer 
Hilfsprogramme bilden sollte;

27. betont, dass die Entwicklung der 
Medien und die Schaffung von günstigen 
Rahmenbedingungen für die freie 
Meinungsäußerung gemäß Artikel 21 EUV 
im Mittelpunkt des Dialogs der EU auf 
Länderebene stehen und das Kernanliegen 
ihrer Assoziierungs-, Handels- und 
Partnerschaftsabkommen sowie ihrer 
Hilfsprogramme bilden sollte; betont, dass 
diesbezüglich keine internationalen 
Übereinkommen abgeschlossen werden 
sollten, denen es an  eindeutigen 
Mechanismen zum Leistungsvergleich 
und zur Beobachtung fehlt; fordert den 
EAD mit Nachdruck auf, bei der 
Aushandlung solcher Übereinkommen 
den Berichten und Empfehlungen des EP 
Rechnung zu tragen und diese 
umzusetzen; weist darauf hin, dass für die 
Glaubwürdigkeit und Effektivität der EU 
in ihren Beziehungen zu und 
Interaktionen mit anderen Ländern und 
Staaten ausschließlich die Kohärenz, 
Konsistenz, Koordinierung und 
Transparenz zwischen dem EP, dem EAD 
und der Kommission im Hinblick auf die 
Umsetzung und Überwachung dieser 
Grund- und Menschenrechte 
entscheidend sind;

Or. en

Änderungsantrag 145
Nicole Kiil-Nielsen

Entschließungsantrag
Ziffer 27
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Entschließungsantrag Geänderter Text

27. betont, dass die Entwicklung der 
Medien und die Schaffung von günstigen 
Rahmenbedingungen für die freie 
Meinungsäußerung gemäß Artikel 21 EUV 
im Mittelpunkt des Dialogs der EU auf 
Länderebene stehen und das Kernanliegen 
ihrer Handels- und 
Partnerschaftsabkommen sowie ihrer 
Hilfsprogramme bilden sollte;

27. betont, dass die Entwicklung der 
Medien und die Schaffung von günstigen 
Rahmenbedingungen für die freie 
Meinungsäußerung gemäß Artikel 21 EUV 
im Mittelpunkt des Dialogs der EU auf 
Länderebene stehen und das Kernanliegen 
ihrer Handels-, Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen, ihrer 
Länderstrategiepapiere sowie ihrer 
Hilfsprogramme bilden sollten;

Or. fr

Änderungsantrag 146
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 27

Entschließungsantrag Geänderter Text

27. betont, dass die Entwicklung der 
Medien und die Schaffung von günstigen 
Rahmenbedingungen für die freie 
Meinungsäußerung gemäß Artikel 21 EUV 
im Mittelpunkt des Dialogs der EU auf 
Länderebene stehen und das Kernanliegen 
ihrer Handels- und 
Partnerschaftsabkommen sowie ihrer 
Hilfsprogramme bilden sollte;

27. betont, dass die Entwicklung der 
Medien und die Schaffung von günstigen 
Rahmenbedingungen für die freie 
Meinungsäußerung sowie wichtige 
Auflagen in ihren Handels- und 
Partnerschaftsabkommen und in ihren 
Hilfsprogrammen gemäß Artikel 21 EUV 
im Mittelpunkt des Dialogs der EU auf 
Länderebene stehen sollten;

Or. en

Änderungsantrag 147
Anna Ibrisagic

Entschließungsantrag
Ziffer 27
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Entschließungsantrag Geänderter Text

27. betont, dass die Entwicklung der 
Medien und die Schaffung von günstigen 
Rahmenbedingungen für die freie 
Meinungsäußerung gemäß Artikel 21 EUV 
im Mittelpunkt des Dialogs der EU auf 
Länderebene stehen und das Kernanliegen
ihrer Handels- und 
Partnerschaftsabkommen sowie ihrer 
Hilfsprogramme bilden sollte;

27. betont, dass die Entwicklung der 
Medien und die Schaffung von günstigen 
Rahmenbedingungen für die freie 
Meinungsäußerung gemäß Artikel 21 EUV 
Teil des Dialogs der EU auf Länderebene 
und ihrer Handels- und 
Partnerschaftsabkommen sowie ihrer 
Hilfsprogramme bilden sollte;

Or. en

Änderungsantrag 148
Traian Ungureanu

Entschließungsantrag
Ziffer 27

Entschließungsantrag Geänderter Text

27. betont, dass die Entwicklung der 
Medien und die Schaffung von günstigen 
Rahmenbedingungen für die freie 
Meinungsäußerung gemäß Artikel 21 EUV 
im Mittelpunkt des Dialogs der EU auf 
Länderebene stehen und das Kernanliegen 
ihrer Handels- und 
Partnerschaftsabkommen sowie ihrer 
Hilfsprogramme bilden sollte;

27. betont, dass die Entwicklung der 
Medien und die Schaffung von günstigen 
Rahmenbedingungen für die freie 
Meinungsäußerung gemäß Artikel 21 EUV 
im Mittelpunkt des Dialogs der EU auf 
Länderebene stehen und das Kernanliegen 
ihrer Assoziierungs-, Handels- und 
Partnerschaftsabkommen sowie ihrer 
Hilfsprogramme bilden sollte;

Or. en

Änderungsantrag 149
Marie-Christine Vergiat

Entschließungsantrag
Ziffer 27 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

27a. fordert, dass besonders in den 
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Ländern, die die Pressefreiheit in Frage 
stellen, auf die Umsetzung von 
Demokratie und Menschenrechten 
geachtet wird, und dass Verstöße in 
diesem Bereich zur Aussetzung von 
Abkommen und Partnerschaften der EU 
mit diesen Ländern führen; 

Or. fr

Änderungsantrag 150
Nicole Kiil-Nielsen

Entschließungsantrag
Ziffer 29

Entschließungsantrag Geänderter Text

29. ist der Auffassung, dass die EU-
Finanzierung nicht auf internationale 
Fachorganisationen (Vermittler) 
beschränkt bleiben, sondern auch lokale 
Organisationen umfassen sollte;

entfällt

Or. fr

Änderungsantrag 151
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 29

Entschließungsantrag Geänderter Text

29. ist der Auffassung, dass die EU-
Finanzierung nicht auf internationale 
Fachorganisationen (Vermittler) 
beschränkt bleiben, sondern auch lokale 
Organisationen umfassen sollte;

29. betont mit Nachdruck, dass die EU-
Finanzierung nicht auf internationale 
Fachorganisationen (Vermittler) 
beschränkt bleiben, sondern auch lokale 
Organisationen umfassen sollte;

Or. en
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Änderungsantrag 152
Nicole Kiil-Nielsen

Entschließungsantrag
Ziffer 30

Entschließungsantrag Geänderter Text

30. fordert die Kommission auf, die 
Vertraulichkeitsklauseln in ihren 
Mittelzuweisungen für 
Menschenrechtsbelange in 
Zusammenhang mit Presse und Medien 
zu überprüfen, da durch diese Klauseln 
eine Diskreditierung von Journalisten, 
Medien und 
Nichtregierungsorganisationen möglich 
wird und darüber hinaus die 
Glaubwürdigkeit der 
Menschenrechtsaktivitäten der Union, die 
an sich offen und transparent sind, 
untergraben wird;

entfällt

Or. fr

Änderungsantrag 153
Liisa Jaakonsaari

Entschließungsantrag
Ziffer 31

Entschließungsantrag Geänderter Text

31. ist der Ansicht, dass im Mittelpunkte 
der Programme im Bereich von Presse und 
Medien ferner die Verbesserung der 
(staatlichen und rechtlichen) Strukturen 
sowie die Unterstützung der 
Medienunternehmen vor Ort stehen sollte, 
um Transparenz und Offenheit zu erhöhen;

31. ist der Ansicht, dass im Mittelpunkte 
der Programme im Bereich von Presse und 
Medien ferner die Verbesserung der 
(staatlichen und rechtlichen) Strukturen 
sowie die Unterstützung der 
Medienunternehmen vor Ort stehen sollte, 
um deren Transparenz, Unabhängigkeit, 
Nachhaltigkeit und Offenheit zu erhöhen, 
da diese für die Entfaltung einer 
vielfältigen und reichen 
Medienlandschaft wesentlich sind, durch 
die der Austausch unterschiedlicher 
Ansichten und Meinungen ermöglicht 
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wird;

Or. en

Änderungsantrag 154
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 31

Entschließungsantrag Geänderter Text

31. ist der Ansicht, dass im Mittelpunkte 
der Programme im Bereich von Presse und 
Medien ferner die Verbesserung der 
(staatlichen und rechtlichen) Strukturen 
sowie die Unterstützung der 
Medienunternehmen vor Ort stehen sollte, 
um Transparenz und Offenheit zu erhöhen;

31. hebt hervor, dass im Mittelpunkte der 
Programme im Bereich von Presse und 
Medien ferner die Verbesserung der 
(staatlichen und rechtlichen) Strukturen 
sowie die Unterstützung der 
Medienunternehmen vor Ort stehen sollte, 
um Transparenz und Offenheit zu erhöhen; 
betont, dass es das Ziel der 
EU-Medienpolitik sein sollte, Pluralismus 
und Vielfalt zu maximieren, indem 
unabhängige Medien und 
Neugründungen unterstützt werden, um 
ein Gegengewicht zu großen 
Medienkonzernen zu schaffen;

Or. en

Änderungsantrag 155
Radvilė Morkūnaitė-Mikulėnienė

Entschließungsantrag
Ziffer 31

Entschließungsantrag Geänderter Text

31. ist der Ansicht, dass im Mittelpunkte 
der Programme im Bereich von Presse und 
Medien ferner die Verbesserung der 
(staatlichen und rechtlichen) Strukturen 
sowie die Unterstützung der 
Medienunternehmen vor Ort stehen sollte, 
um Transparenz und Offenheit zu erhöhen;

31. ist der Ansicht, dass im Mittelpunkte 
der Programme im Bereich von Presse und 
Medien ferner die Verbesserung der 
(staatlichen und rechtlichen) Strukturen 
sowie die Unterstützung der 
Medienunternehmen vor Ort stehen sollte, 
um Transparenz, Offenheit und 
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Professionalität zu erhöhen. Die 
Programme sollten einen Ausbau des 
Dialogs unter Fachleuten und mit der 
Öffentlichkeit im Hinblick auf 
Medienethik und -standards umfassen;

Or. en

Änderungsantrag 156
Raimon Obiols

Entschließungsantrag
Ziffer 31

Entschließungsantrag Geänderter Text

31. ist der Ansicht, dass im Mittelpunkte
der Programme im Bereich von Presse und 
Medien ferner die Verbesserung der 
(staatlichen und rechtlichen) Strukturen 
sowie die Unterstützung der 
Medienunternehmen vor Ort stehen sollte, 
um Transparenz und Offenheit zu erhöhen;

31. ist der Ansicht, dass im Mittelpunkt der 
Programme im Bereich von Presse und 
Medien ferner die Verbesserung der 
(staatlichen und rechtlichen) Strukturen 
sowie die Unterstützung der 
Medienunternehmen vor Ort stehen sollte, 
um ihre Transparenz, Unabhängigkeit, 
Nachhaltigkeit und Offenheit zu erhöhen;

Or. es

Änderungsantrag 157
Tanja Fajon

Entschließungsantrag
Ziffer 31

Entschließungsantrag Geänderter Text

31. ist der Ansicht, dass im Mittelpunkte 
der Programme im Bereich von Presse und 
Medien ferner die Verbesserung der 
(staatlichen und rechtlichen) Strukturen 
sowie die Unterstützung der 
Medienunternehmen vor Ort stehen sollte, 
um Transparenz und Offenheit zu erhöhen;

31. ist der Ansicht, dass im Mittelpunkte 
der Programme im Bereich von Presse und 
Medien ferner die Verbesserung der 
(staatlichen und rechtlichen) Strukturen 
sowie die Unterstützung der 
Medienunternehmen vor Ort stehen sollte, 
um deren Transparenz und Offenheit sowie 
Unabhängigkeit und Nachhaltigkeit zu 
erhöhen;

Or. en
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Änderungsantrag 158
Doris Pack, Anna Ibrisagic

Entschließungsantrag
Ziffer 31

Entschließungsantrag Geänderter Text

31. ist der Ansicht, dass im Mittelpunkte 
der Programme im Bereich von Presse und 
Medien ferner die Verbesserung der 
(staatlichen und rechtlichen) Strukturen 
sowie die Unterstützung der 
Medienunternehmen vor Ort stehen sollte, 
um Transparenz und Offenheit zu erhöhen;

31. ist der Ansicht, dass im Mittelpunkte 
der Programme im Bereich von Presse und 
Medien ferner die Verbesserung der 
(staatlichen und rechtlichen) Strukturen 
sowie die Unterstützung der 
Medienunternehmen vor Ort stehen sollte, 
um deren Transparenz, Unabhängigkeit, 
Nachhaltigkeit und Offenheit zu erhöhen;

Or. en

Änderungsantrag 159
Ria Oomen-Ruijten

Entschließungsantrag
Ziffer 32

Entschließungsantrag Geänderter Text

32. hebt die grundlegende Bedeutung der 
Presse- und Medienfreiheit in der 
Erweiterungspolitik der EU sowie die 
wichtige Rolle der digitalen Freiheiten in 
diesem Zusammenhang hervor, und hält 
diese Freiheiten für einen integralen
Bestandteil der Kriterien von Kopenhagen;

32. weist darauf hin, dass freie 
Meinungsäußerung und 
Medienpluralismus, einschließlich des 
Internets, zentrale europäische Werte 
darstellen; hebt die grundlegende 
Bedeutung der Presse- und Medienfreiheit 
in der Erweiterungspolitik der EU sowie 
die wichtige Rolle der digitalen Freiheiten 
in diesem Zusammenhang hervor, und hält 
diese Freiheiten für Menschenrechte und 
somit für einen Bestandteil der politischen
Kriterien von Kopenhagen;

Or. en
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Änderungsantrag 160
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 33 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

33a. ist der Auffassung, dass die EU vor 
dem Hintergrund und im Zuge der 
Aussöhnung und des Wiederaufbaus in 
Transformationsländern Presse- und 
Medienfreiheit in den Mittelpunkt stellen 
sollte;

Or. en

Änderungsantrag 161
Anna Ibrisagic

Entschließungsantrag
Ziffer 34

Entschließungsantrag Geänderter Text

34. fordert die Kommission mit 
Nachdruck auf, die Wirtschaftlichkeit der 
Haushaltsführung in Form von 
Transparenz und Offenlegungspflichten 
zum Bestandteil jeglicher von der EU 
bereitgestellten Haushaltunterstützung zu 
erklären, um es der Presse so zu 
ermöglichen, über die Verwendung der 
Finanzmittel zu berichten;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 162
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 34 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

34a. betont, dass die EU ihre Stellung in 
internationalen Organisationen klarer 
umreißen und dabei der Förderung von 
Presse und Medien einen zentralen 
Stellenwert einräumen sollte; betont, wie 
wichtig eine multilaterale 
Zusammenarbeit, insbesondere mit den 
Vereinten Nationen, ist, in der die EU die 
Rolle des Gebers wahrnimmt und die 
Vereinten Nationen mit der Beobachtung 
betraut sind; hebt hervor, dass die EU die 
Fähigkeiten und Erfahrungen ihrer 
Mitgliedstaaten in vollem Umfang nutzen 
sollte;

Or. en

Änderungsantrag 163
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 34 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

34b. befürwortet und begrüßt die wichtige 
Arbeit internationaler 
(Journalisten-)Verbände, die sich mit 
Presse- und Medienfreiheit befassen; ist 
der Ansicht, dass die EU diese 
uneingeschränkt unterstützen sollte; hält 
die Kontakte der Organisationen für 
wesentlich;

Or. en

Änderungsantrag 164
Nicole Kiil-Nielsen

Entschließungsantrag
Ziffer 34 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

34a. verurteilt europäische Unternehmen, 
die Material oder technische 
Unterstützung an Drittländer liefern, mit 
dem die Freiheit der Meinungsäußerung, 
der Medien sowie andere Freiheiten 
eingeschränkt oder Menschen in großem 
Stil bei Einsatz der IKT überwacht 
werden können; ruft den Rat auf, durch 
entsprechende Maßnahmen die 
europäischen Unternehmen, die sich mit 
diesen Praktiken befassen, öffentlich zu 
benennen, und dafür Sorge zu tragen, 
dass diese Aktivitäten beendet werden; 
nimmt in diesem Zusammenhang die 
Bemühungen des Rates im Rahmen des 
am 25. Juni 2012 angenommenen 
Aktionsplans für Menschenrechte und 
Demokratie zur Kenntnis, die darauf 
abzielen, Maßnahmen und Instrumente 
für einen besseren Zugang zum Internet 
zu schaffen, dieses weiter zu öffnen und 
gegen willkürliche Zensur und 
Überwachung in großem Stil bei Einsatz 
von IKT zu schützen, sowie 
Menschenrechtsverletzungen in die Liste 
der Gründe aufzunehmen, aus denen 
Mitgliedstaaten für Waren, die nicht auf 
den Listen zur Ausfuhrkontrolle vermerkt 
sind, Exportbeschränkungen verhängen 
können;

Or. fr

Änderungsantrag 165
Anna Ibrisagic

Entschließungsantrag
Ziffer 35

Entschließungsantrag Geänderter Text

35. fordert den EAD auf, das Engagement 
der EU in multilateralen Gremien, wie 

35. fordert den EAD auf, das Engagement 
der EU in multilateralen Gremien, wie 
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beispielsweise im Europarat, in der 
UNESCO, in der OSZE und im Rahmen 
der Vereinten Nationen, in dessen 
Mittelpunkt Presse-, Medien- und digitale 
Freiheiten stehen, in bestmöglicher Weise 
zu nutzen;

beispielsweise im Europarat, in der OSZE 
und im Rahmen der Vereinten Nationen, in 
dessen Mittelpunkt Presse-, Medien- und 
digitale Freiheiten stehen, in bestmöglicher 
Weise zu nutzen;

Or. en

Änderungsantrag 166
Anna Ibrisagic

Entschließungsantrag
Ziffer 36

Entschließungsantrag Geänderter Text

36. fordert die Kommission und den Rat 
auf, so bald wie möglich eine Strategie für 
Presse- und Medienfreiheit im Rahmen der 
EU-Außenpolitik zu verabschieden;

36. fordert die Kommission, den Rat und 
den Europäischen Auswärtigen Dienst 
(EAD) auf, so bald wie möglich eine 
Strategie für Presse- und Medienfreiheit in
der EU-Außenpolitik zu verabschieden;

Or. en

Änderungsantrag 167
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 36

Entschließungsantrag Geänderter Text

36. fordert die Kommission und den Rat 
auf, so bald wie möglich eine Strategie für 
Presse- und Medienfreiheit im Rahmen der 
EU-Außenpolitik zu verabschieden;

36. fordert die Kommission und den Rat 
auf, so bald wie möglich eine Strategie für 
Presse- und Medienfreiheit im Rahmen der 
EU-Außenpolitik zu verabschieden und die 
in diesem Bericht enthaltenen 
Empfehlungen in die künftigen Leitlinien 
zum Recht auf freie Meinungsäußerung 
im Internet und außerhalb des Internets 
aufzunehmen;

Or. en
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Änderungsantrag 168
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 36 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

36a. ist der Ansicht, dass dieser Bericht 
gelesen und ihm – zusammen mit dem 
vorangegangenen Bericht über eine 
Strategie für digitale Freiheiten in der 
Außenpolitik der EU – umfassend 
Rechnung getragen werden muss;

Or. en

Änderungsantrag 169
Anna Ibrisagic

Entschließungsantrag
Ziffer 37

Entschließungsantrag Geänderter Text

37. beauftragt seinen Präsidenten, diese 
Entschließung dem Rat, der Kommission, 
dem Europäischen Auswärtigen Dienst, 
dem EU-Sonderbeauftragten für 
Menschenrechte, den Regierungen und 
Parlamenten der Mitgliedstaaten, dem 
Hochkommissariat der Vereinten Nationen 
für Menschenrechte, der UNESCO, dem 
Europarat und der Organisation für 
Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa 
zu übermitteln.

37. beauftragt seinen Präsidenten, diese 
Entschließung dem Rat, der Kommission, 
der Hohen Vertreterin der Union für 
Außen- und Sicherheitspolitik und 
Vizepräsidentin der Kommission, dem 
Europäischen Auswärtigen Dienst, dem 
EU-Sonderbeauftragten für 
Menschenrechte, den Regierungen und 
Parlamenten der Mitgliedstaaten, dem 
Hochkommissariat der Vereinten Nationen 
für Menschenrechte, der UNESCO, dem 
Europarat und der Organisation für 
Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa 
zu übermitteln.

Or. en
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Änderungsantrag 170
Marietje Schaake

Entschließungsantrag
Ziffer 37 – Absatz 1 (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

ANLAGE 1 – Ranglisten der Presse- und 
Medienfreiheit unabhängiger 
Organisationen mit einschlägigem 
Fachwissen;
(Die jährlichen Ranglisten folgender 
Nichtregierungsorganisationen sind 
aufzunehmen: Reporter ohne Grenzen, 
Komitee zum Schutz von Journalisten und 
„Freedom House“.)

Or. en

Änderungsantrag 171
Liisa Jaakonsaari

Entschließungsantrag
Ziffer 37 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

37a. Anlage: Liste der jährlichen 
Länderindizes und Länderanalysen:
– Weltrangliste der Pressefreiheit 2013 
von Reportern ohne Grenzen
– Der Stand der Medienfreiheit in 
Europa, Bericht, Dok. Nr. 13078, 
angenommen am 24. Januar 2013, 
Parlamentarische Versammlung des 
Europarates (Achte Sitzung).

Or. en


